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Bürgerversammlung

Mittwoch, 27. März 2024, 20.00 Uhr, 
in der evangelischen Kirche Ebnat

Mit einem musikalischen Einstieg heissen 
wir Sie willkommen.

Traktanden
1. Jahresrechnung 2023 Politische Gemeinde
2.  Bericht Geschäftsprüfungskommission
3. Umfrage

Verfahren
Um Missverständnisse in der Interpretation 
zu vermeiden, sind allfällige Anträge an der 
Bürgerversammlung schriftlich einzurei-
chen (Art. 39 Abs. 3 GG).

Protokoll
Das Protokoll der Bürgerversammlung wird 
vom 10. bis 23. April 2024 öffentlich aufge-
legt (Art. 49 GG). Es kann während der Öff-
nungszeiten beim Front Office eingesehen 
werden. Innert der Auflagefrist können 
Stimmberechtigte und Betroffene beim De-
partement des Innern des Kantons St. Gal-
len Beschwerde gegen das Protokoll erhe-
ben. Die Beschwerde hat einen Antrag auf 
Berichtigung zu enthalten.

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde 
Ebnat-Kappel wohnhaften Schweizerinnen 
und Schweizer, welche das 18.  Altersjahr 
vollendet haben und von der Stimmfähig-
keit nicht ausgeschlossen sind (Art. 31 KV). 
Zuhörern und Personen ohne Stimm-
rechtsausweis wird ein separater Platz zuge-
wiesen.

Stimmrechtsausweise
Alle Stimmberechtigten erhalten einen 
Stimmrechtsausweis durch die Post zuge-
stellt. Fehlende Stimmrechtsausweise kön-
nen bis Mittwoch, 27. März 2024, 17.00 Uhr, 
beim Front Office (Tel. 071 992 64 00) bezo-
gen werden.

Jahresrechnung 2023
Die Finanzberichterstattung beinhaltet Aus-
züge aus der Jahresrechnung. Die detaillierte 
Jahresrechnung 2023 kann ebenfalls beim 
Front Office oder unter www.ebnat-kappel.
ch angefordert werden.

Budget und Jahresrechnung auf 
Bestellung
Wer einmalig eine Bestellung gemacht hat, 
wird jeweils mit dem Budget und der Jahres-
rechnung bedient. Einwohnerinnen und 
Einwohner, die sich bisher noch nicht ge-
meldet haben, aber das Budget oder die Jah-
resrechnung zukünftig ebenfalls per Post er-
halten möchten, können die Broschüre per 
E-Mail an gemeinde@ebnat-kappel.ch oder 
telefonisch unter 071 992 64 00 bestellen.
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Geschätzte Ebnat-Kapplerinnen
Geschätzte Ebnat-Kappler

Das vergangene Jahr 2023 war geprägt von 
intensiver Planung, Wahlen und festlichen 
Aktivitäten! In der Schweiz sind mehr als die 
Hälfte der Gemeinden klein bis mittelgross 
und befinden sich im ländlichen Raum, wo-
durch erhebliche Herausforderungen ent-
stehen. Besonders in der Raumplanung ste-
hen diese Gemeinden oft unter Druck, da 
sie einerseits eine nachhaltige Raument-
wicklung anstreben und sich andererseits 
dem Ziel widmen müssen, zu wachsen oder 
einem Bevölkerungsrückgang entgegenzu-
wirken.

Im vergangenen Jahr widmeten sich der Ge-
meinderat und die Verwaltung hauptsäch-
lich der Überarbeitung des Zonenplans mit 
den dazugehörigen Auszonungsflächen 
und dem Baureglement. Die Festlegung des 
Gewässerraums, die Überarbeitung der 
Schutzverordnung und des Strassenplanes 
beanspruchen in diesem und den kommen-
den Jahren ebenfalls viel Zeit und Ressour-
cen. Derzeit befinden sich der Zonenplan 
und das Baureglement zur Vorprüfung 
beim Kanton und das Ziel besteht darin, die 
öffentliche Mitwirkung in diesem Jahr 
durchzuführen.  Das Auflageverfahren wird 
nach der Klärung der Rückmeldungen er-
folgen.

Im Weiteren wurden Erfahrungen mit dem 
überarbeiteten Leitfaden für Bauten ausser-
halb der Bauzone gesammelt, der als Hilfs-
mittel für Bauherren, Planer und Behörden 
dient. Dieser Leitfaden soll sensibilisieren 

«Ein gemeinsames Ziel erreichen wir nur 
miteinander, nicht nebeneinander und 

nicht hintereinander.»
Monika Kühn-Görg

Auch die Internationalen Ballontage Tog-
genburg fanden nach einer pandemiebe-
dingten Pause wieder statt. Im September 
kämpften 23 Teams um den Wanderpokal 
bei der Meyer-Mayor-Trophy. Ein Höhe-
punkt war das «Ballonglühen» am Sams-
tagabend in Zusammenarbeit mit der Mu-
sikgesellschaft Harmonie Ebnat-Kappel.

Die erfolgreiche Umsetzung all dieser Ereig-
nisse wäre ohne den unermüdlichen Einsatz 
von freiwilligen Helfenden, Mitarbeitenden 
der Gemeinde und den Organisatoren nicht 
möglich gewesen. Ihr Beitrag trug nicht nur 
zur Durchführung der Veranstaltungen bei, 
sondern stärkte auch das Gemeinschaftsge-
fühl und den Stolz auf die Vielfalt der Ereig-
nisse in Ebnat-Kappel. Vielen Dank!

Jon Fadri Huder
Gemeindepräsident

und bei der anspruchsvollen Planung unter-
stützen, ohne sich auf strenge Richtlinien zu 
beschränken. Vielmehr werden richtungs-
weisende Empfehlungen gegeben, um spe-
zifisch auf Nutzungsansprüche und örtliche 
Gegebenheiten einzugehen, um unsere Kul-
turlandschaften mit ihren prägenden Bau-
ten auf eine nachhaltige Art und Weise zu 
pflegen und erneuern.

Im Herbst 2023 konnten wir auch ein Projekt 
abschliessen. Mit dem Bezug des Senioren-
zentrums Wier ist es uns gelungen, den Be-
wohnerinnen und Bewohnern ein neues, 
zeitgemässes Zuhause zu schaffen. Der Ge-
meinderat bedankt sich bei allen, die an die-
sem Projekt beteiligt waren, sei es durch ihre 
harte Arbeit, ihre finanzielle Unterstützung 
oder ihr Vertrauen in das Projekt. 

Wahlen auf Bundesebene prägten ebenfalls 
das Jahr 2023, wobei Esther Friedli im Kan-
ton St. Gallen erstmals einen SVP Stände-
ratssitz eroberte. Im Rahmen eines durch 
die Gemeinde organisierten Empfanges 
konnte die Bevölkerung der neu gewählten 
Ständerätin gratulieren.

Grosse Veranstaltungen wie der 63. Toggen-
burger Kreismusiktag mit 150-Jahr-Jubiläum 
und Fahnenweihe der Musikgesellschaft 
Harmonie Ebnat-Kappel sowie die Tour de 
Suisse Women sorgten ebenfalls für beson-
dere Momente. Die Etappenankunft der 
dritten sowie die Durchführung der letzten 
Etappe der Tour de Suisse Women veran-
lasste das OK, ein dreitägiges Fest auf die Bei-
ne zu stellen, bei dem sich alles um das Velo 
und den Radsport drehte.
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Jahresrechnung 2023

Erfolgsrechnung
Die Jahresrechnung der Gemeinde Ebnat-
Kappel schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 17'622.21 ab. Somit schliesst die 
Jahresrechnung um Fr. 2'040'122.21 besser ab 
als budgetiert. Das Budget 2023 sah einen 
Aufwandüberschuss von Fr. 2'022'500.00 
vor. Die Besserstellung ergibt sich vor allem 
aufgrund der um rund 1.9 Mio. Franken bes-
seren Rechnungsergebnisse der Kontogrup-
pen 2 Bildung, 5 Soziale Sicherheit sowie ei-
ner Wertberichtigung in der Kontogruppe 
9 Finanzen und Steuern.

Buchgewinn Grundstück Nr. 37, Gill
Der grösste Anteil an der positiven Abwei-
chung gegenüber dem Budget hat der 
Buchgewinn auf dem Grundstück Nr. 37 mit 
Fr. 1'143'000.00. Das Grundstück wurde 
durch die Gebäudeversicherung neu ge-
schätzt. Der Verkehrswert ist deutlich ge-
stiegen. Der Mehrwert musste als Wertbe-
richtigung verbucht werden. Auf dem 
Grundstück befindet sich der Sportplatz 
Gill, die Gillstrasse, der Kiesparkplatz Gill so-
wie die Alterswohnungen Gill.

Einlage in den Bilanzüberschuss  
(Gewinnverwendung)
Der Gemeinderat beantragt den Stimmbe-
rechtigten, den Ertragsüberschuss von  
Fr. 17'622.21 in den Bilanzüberschuss (vor-
mals Eigenkapital) einzulegen.

Investitionsrechnung
Die Nettoinvestitionen 2023 betrugen  
Fr. 4'903'468.89. Im Budget vorgesehen wa-
ren Nettoinvestitionen von Fr. 3'945'000.00. 
Diese Abweichung von rund einer Million 
Franken resultiert insbesondere deshalb, 
weil der ausstehende Investitionskostenbei-
trag von Fr. 3.6 Mio. vollständig im vergange-
nen Jahr geleistet wurde.

Bilanz
Die Aktiven und Passiven betragen per 
31. Dezember 2024 Fr. 73'018'005.78 (Vorjahr 
Fr. 54'139'216.60). Die Bilanzsumme ist somit 
um Fr. 18'878'789.18 angestiegen. Dies haupt-
sächlich aufgrund des Neubaus Senioren-
zentrum Wier.

Schulden
Die langfristigen Schulden betragen per 
31.  Dezember 2023 Fr. 46 Mio. (Vorjahr 
Fr.  27.5 Mio.). Davon handelt es sich bei 
Fr. 24 Mio. um Kredite des Neubaus Senio-
renzentrum Wier.  Die Zunahme der lang-
fristigen Schulden beträgt Fr. 18.5 Mio. Die 
angefallenen Schuldzinsen belaufen sich auf 
Fr. 201'007.14 (Vorjahr: Fr. 82'500.00).

Steuerkraft
Die Steuerkraft beträgt in Ebnat-Kappel im 
Jahr 2023 durchschnittlich Fr. 1'998.00 (Vor-
jahr 1'949.00) pro Einwohner. Der Durch-
schnitt im Kanton St.Gallen liegt bei  
Fr. 2'826.00 (Vorjahr 2'699.00). Die Gemein-
de Ebnat-Kappel liegt auf dem 71. Rang von 
75 Gemeinden und weist eine der tiefsten 
Steuerkräfte im ganzen Kanton aus.

Finanzausgleich
Ebnat-Kappel hat im Jahr 2023 aus der 1. Stu-
fe des Finanzausgleichs insgesamt 
Fr.  5'633'900.00 (Vorjahr: Fr. 5'990'100.00) 
erhalten. Budgetiert waren Fr. 5'633'900.

Pflegefinanzierung
Die Kosten für die Pflegefinanzierung haben 
im vergangenen Jahr erneut zugenommen. 
Die Kosten betrugen Fr. 1'461'554.75 (Vorjahr: 
1'430'836.90). Weitere Informationen zur 
Pflegefinanzierung finden Sie im Kapitel Ge-
sundheit.

Neubau Seniorenzentrum Wier
Im vergangenen Jahr wurde der Neubau fer-
tiggestellt. Die Bauabrechnung liegt noch 
nicht vor, da die Schlussabrechnung des 
Neubauprojekts aufgrund von ausstehen-
den Rechnungen noch nicht erstellt werden 
konnte.

Wichtiges in Kürze
Rechnung Seniorenzentrum Wier
Mit dem Bezug des Neubaus wurden die Al-
ters- und Pflegeheime Wier umbenannt. 
Die Institution heisst neu Seniorenzentrum 
Wier. Die Rechnung schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 118'791.51 besser 
ab als vorgesehen. Im Budget war ein Verlust 
von Fr. 390'850.00 eingestellt. Dieses Ergeb-
nis ist vor allem auf Mehraufwendungen im 
Zusammenhang mit dem Neubau zurück-
zuführen.
Der Gemeinderat beantragt der Bürger-
schaft den Betriebsverlust von Fr. 118'791.51 
mit einer Entnahme aus dem Konto 2120  
Ergebnisvortrag auszugleichen. Vor Ver-
rechnung des Verlustes beträgt der Ergeb-
nisvortrag Fr. 1'467'027.54.

Schule
Aktuell ist überall zu lesen, dass der Lehrper-
sonenmangel die Schulen vor grosse Her-
ausforderungen stellt. Auch Ebnat-Kappel 
hatte im Sommer 2023 einige Lehrperso-
nenwechsel. Jedoch konnten alle Stellen 
wieder mit gut ausgebildetem Personal be-
setzt werden. Alle Klassen werden von Klas-
senlehrpersonen mit Lehrdiplom geführt, 
die je nach Bedarf durch Fach- oder Team-
teaching-Lehrpersonen sowie Klassenassis-
tentinnen unterstützt werden. 

Im Sommer 2023 hat die Schule Ebnat-Kap-
pel für die Kommunikation Eltern-Schule 
die moderne Schulkommunikationsapp 
Pupil Connect eingeführt. Diese App bietet 
eine sichere Lösung für die zeitgemässe 
Kommunikation zwischen Erziehungsbe-
rechtigten und den Lehrpersonen. Mitein-
ander kommunizieren, Nachrichten erstel-
len und Absenzen eintragen ist auf moderne 
Art, mittels PC oder Handy, möglich. Nach 
teilweisen Anfangsschwierigkeiten hat sich 
diese Kommunikationsform bewährt und 
die Eltern sowie die Lehrpersonen schätzen 
die Möglichkeiten von Pupil.
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Allgemeine Verwaltung
Personal

Eintritte

Daria Oberholzer
Mitarbeiterin Betreibungs- und Sozialamt
per 1. August 2023

Sara Russo
Leiterin Betreibungs- und Sozialamt
per 1. September 2023

Nicole Kunz
Mitarbeiterin Front Office
per 14. August 2023

Andjela Ilic
Mitarbeiterin Gemeindekanzlei
per 1. August 2023

Annelise Bleiker
Mitarbeiterin Grundbuchamt
per 1. Januar 2023

Gabriela Niedermann
Mitarbeiterin Grundbuchamt
per 1. März 2023

Martina Baumgartner
Grundbuchverwalterin
per 1. März 2023

Joana Egli
Mitarbeiterin Grundbuchamt
per 1. Juli 2023

Christoph Brunner
Fachverantwortlicher Infrastruktur und 
Sicherheit, per 1. Januar 2023

Austritte
Sophia Russo
Mitarbeiterin Betreibungs- und Sozialamt
per 30. April 2023

Sara Pondini
Leiterin Betreibungs- und Sozialamt
per 31. August 2023

Marius Schwabe
Mitarbeiter Front Office
per 31. August 2023

Astrid Götte
Mitarbeiterin Gemeindekanzlei
per 30. Juni 2023

Andrea Langenegger
Grundbuchverwalterin
per 31. Januar 2023

Noah Stieger
Grundbuchverwalter
per 31. Januar 2023

Dienstjubiläum
Claudia Wälle, Leiterin Steueramt, 15 Jahre
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Lernende
Die Lernende Matuvanti Manokarathasan 
durfte ihr Diplom als Kauffrau EFZ (E-Profil, 
öffentliche Verwaltung) entgegennehmen. 

Nejra Sahman aus Wattwil hat ihre Lehre als 
Kauffrau auf der Gemeindeverwaltung im 
August 2023 begonnen.

Gemeinderat

Bürgerversammlungen
Im vergangenen Jahr fanden zwei Bürgerver-
sammlungen statt. An der Versammlung 
vom 29. März 2023 genehmigten die Anwe-
senden die Jahresrechnung 2022. Am 
22. November 2023 wurde das Budget 2024 
behandelt und ebenfalls genehmigt. An den 
Versammlungen waren 98 und 120 Stimm-
berechtigte anwesend.

Wahl Esther Friedli in den Ständerat
Ende April 2023 wurde Esther Friedli im 
2.  Wahlgang zur Ständerätin des Kantons 
St.Gallen gewählt. Esther Friedli wurde in 
Ebnat-Kappel Mitte Mai 2023 feierlich in der 
Schafbüchelturnhalle empfangen. Der 
Empfang wurde durch den Verkehrsverein, 
die SVP Ortspartei und die politische Ge-
meinde organisiert. Rund sechs Monate 
später konnte Esther Friedli die Wahl im ers-
ten Wahlgang der Gesamterneuerungs-
wahlen bestätigen.

men mit der Viehschau ausgetragen. Heute 
ist der Jahrmarkt einer der grössten im gan-
zen Toggenburg und wichtiger Bestandteil 
des Dorflebens und der Kultur von Ebnat-
Kappel.

Freiwilligenanlass
Zum fünften Mal wurde Mitte November 
die Freiwilligenarbeit in Ebnat-Kappel ver-
dankt. Rund 120 in der Freiwilligenarbeit en-
gagierte Personen nahmen am Nachtessen 
in der Fabrik teil. Umrahmt wurde der An-
lass mit Unterhaltung durch den Starjong-
leur Kaspar Tribelhorn.

Bautätigkeit
Die Anzahl Baugesuche ist weiterhin hoch. 
Einen grossen Anteil nehmen energetische 
Sanierungen und Photovoltaikanlagen so-
wie Erweiterungen oder Neubauten von 
Wohnbauten ein. 
In der Bearbeitung wurden kantonale Auf-
gaben neu in die Zuständigkeit der Gemein-
de übertragen, zum Beispiel beim Brand-
schutz, in der digitalen Gesuchserfassung 
und für den Schutzraumbau. Bezüglich 
Denkmalpflege wurden die Gebiete und 
Objekte mit der Überarbeitung der Schutz-
verordnung rund zur Hälfte in die Verant-
wortung der Gemeinde übertragen, wo-
durch auch die Beurteilung von entspre-
chenden Baugesuchen durch die Gemeinde 
erfolgen muss. Der Aufwand für die Bearbei-
tung pro Gesuch ist dadurch gestiegen. 
Deshalb hat sich im zweiten Halbjahr die Bear-
beitung von Baugesuchen teilweise verzögert.

Diverse Anlässe

Neujahrsapéro
Am 1. Januar lud der Gemeinderat die Bevöl-
kerung zum traditionellen Apéro am Neu-
jahrstag ein. Bei angenehmen Temperaturen 
stiessen die anwesenden Einwohnerinnen 
und Einwohner zusammen mit den Ge-
meinderatsmitgliedern auf das neue Jahr an.

Bundesfeier und Sportlerehrung
Die Bundesfeier fand in diesem Jahr in der 
Schulanlage Wier statt. Aufgrund des Wet-
ters fand der Anlass in der Aula statt. Musi-
kalisch wurde der Brunch vom Trio Hersche 
umrahmt. Die Festrede hielt die National-
rätin Claudia Friedl. Am gleichen Anlass 
wurden erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler aus Ebnat-Kappel geehrt. Die Feier 
wurde durch den Verkehrsverein Ebnat-
Kappel organisiert. Herzlichen Dank!

Neuzuzügerbegrüssung
Mitte September wurde im Rahmen der 
Ballontage die Begrüssung der neuen Ein-
wohnenden der Gemeinde Ebnat-Kappel 
durchgeführt. Die rund 60 Anwesenden 
wurden über die Gemeinde, Dorfkorporati-
on und Feuerwehr informiert. Anschlies-
send bot das Mittagessen Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch zwischen den Neu-
zuzügern und den Behördenmitgliedern.

100 Jahre Jahrmarkt
Der erste Jahrmarkt in Ebnat-Kappel fand im 
Jahr 1923 statt und wurde damals zusam-

Baugesuchsstatistik 2021 2022 2023

Ordentliche Bauverfahren 109 125 99

Anteil Verfahren mit Einsprachen 9 % 10 % 6 %

Vereinfachte Verfahren, Meldeverfahren 138 89 89

Bewilligungsgebühren Fr. 102'137 Fr. 147'632 Fr. 92'488

Im Bau befindliche, noch nicht abge-
schlossene Bewilligungen

322 315 421
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Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Verteidigung

Grundbuchamt

Daten und Zahlen aus dem Grundbuch-
kreis Ebnat-Kappel:

Anzahl Grundstücke  
per 31. Dezember 2023
Vermarkte Grundstücke 3'182
Selbständige Baurechte 44
StWE-Grundstücke 374
ME-Grundstücke 355
Total 3'955

Tagebuchbelege
606 Geschäfte sind im Jahre 2023 im Grund-
buch eingetragen worden. Zu erwähnen 
sind:

Handänderungen
89 Kaufverträge
29 Erbgänge / Untererbgänge
12 Erbteilungen
20  übrige Handänderungen 
Weitere Geschäfte
5 Grundstückteilungen / 
 Grenzänderungen / Vereinigungen
25 Neue Dienstbarkeiten
9 Neue Vormerkungen
57 Neue Anmerkungen
78 Errichtung Grundpfandrechte

Schätzungswesen
Durchgeführte Schätzungen im Jahre 2023:

Nichtlandwirtschaftliche Tagfahrten 19
Landwirtschaftliche Tagfahrten 4

Geschätzt wurden:
Grundstücke (total) 441
Gebäude (total) 456

Entwicklung der Handänderungssteuern und Grundbuchgebühren

Einwohneramt

Zahlen aus dem Einwohnerregister Ebnat-
Kappel:

Einwohnerbestand 01.01.2023 4'950
Geburten + 55
Todesfälle ‒ 69
Zuzüge + 342
Wegzüge ‒ 274
Einwohnerbestand 31.12.2023 5'004

davon  Schweizer 4'301
 Ausländer 703

Betreibungsamt

Zahlen aus dem Betreibungsamt Ebnat-Kappel.

Bezeichnung 2022 2023

Zahlungsbefehle 1114 1318

Fortsetzungsbegehren 854 864

Vollzogene Pfändungen 665 612

Verlustscheine 474 375

Betreibungsregisterauszüge 610 622

In der Gemeinde Ebnat-Kappel stehen 3645 
versicherte Gebäude. 
Die Versicherungswerte und die Steuerwerte 
werden im Rahmen der Grundstückschät-
zung festgelegt, die für jedes Gebäude und 
Grundstück alle 10 Jahren neu vorgenom-
men werden. Grundstücke und Gebäude 
werden vom Fachteam nach Ablauf von 
10 Jahren neu geschätzt. Wichtig ist es, dass 
nach erfolgten Neu-, An- und Umbauten die 
Gebäude durch den Grundeigentümer so-
fort zur Schätzung beim Grundbuchamt an-
gemeldet werden, damit der effektive Versi-
cherungswert durch das Fachteam neu fest-
gelegt werden kann.
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Feuerwehr Ebnat-Kappel

Seit dem 1. Januar 2023 ist der neue Kom-
mandant Christoph Brunner im Amt. Dank 
der guten Zusammenarbeit mit den Offizie-
ren und Unteroffizieren konnten einige Pro-
jekte angepackt und umgesetzt werden. 
Dank seiner Anstellung bei der Abteilung 
Bau und Infrastruktur können verschiedene 
Themen direkt im «gleichen Haus» geklärt 
werden.
In der Feuerschutzkommission wurden die 
Pflichtenhefter für alle Kaderstufen und 
Funktionen überarbeitet sowie die Weisung 
für Verkehrsdienste verabschiedet und dem 
Gemeinderat zur Prüfung vorgelegt.

Einsätze 2023
Vom 1. Dezember 2022 bis 30. Novem-
ber 2023 wurde die Feuerwehr 56 Mal alar-
miert, zusätzlich wurden vier Einsätze für 
Dritte geleistet. Aus dem einen oder ande-
ren Einsatz haben die Offiziere neue Lehren 
und Erkenntnisse gezogen. Elf Mal mussten 
die First Responder zu einem medizinischen 
Notfall ausrücken (div. Hilfeleistungen). 
Von den 15 Brandeinsätzen waren drei klei-
nere Waldbrände, die dank der schnellen 
Alarmierung zum Glück keinen grossen 
Schaden verursachten.

Einsatzart Anzahl AdF Anzahl AdF Einsatzstunden

Brandeinsatz 15 230 345

durch Brand ausgelöst 2 24 24

durch Täuschung 15 205 188

durch Fehlbedienung 2 21 21

andere Einsätze Strassen 3 20 37

Benzin / Öl 1 8 13

andere Stoffe 1 23 129

Wasser 2 21 35

div. Hilfeleistungen 15 115 185

Dienstleistungen (Anlässe) 4 17 46

Summe 60 684 1023

Dank
Das Kommando der Feuerwehr Ebnat-Kap-
pel bedankt sich bei allen Kameradinnen 
und Kameraden für ihren Einsatz und bei al-
len Arbeitgebern für die grosse Toleranz, 
wenn ein Mitarbeiter während der Arbeit in 
den Feuerwehreinsatz muss. Herzlichen 
Dank an alle Familien der Feuerwehrange-
hörigen für Ihr Verständnis und vielen Dank 
an die Bevölkerung von Ebnat-Kappel für 
das Vertrauen in die Feuerwehr.

Christoph Brunner
Kommandant

Anfang Dezember wurde die ganze Feuer-
wehr Ebnat-Kappel zur Unterstützung von 
der Feuerwehr Nesslau zum Grossbrand der 
Sägerei in Neu St.Johann aufgeboten. Zu-
sammen mit den Feuerwehren Wildhaus – 
Alt St.Johann und Wattwil – Lichtensteig, 
konnten alle umliegende Gebäude gehalten 
werden. Die gemeinsame Ausbildung und 
die gute Zusammenarbeit waren hier sehr 
wichtig.

Ausbildung
Die grossen Themen im Jahr 2023 waren 
Wassertransport und Innenbrandbekämp-
fung. Die Nachtübung konnte im «Haus  
Elisabeth» im Johanneum Neu St. Johann 
durchgeführt werden. Dieses Objekt wurde 
vor dem Rückbau noch für Heissübungen 
verwendet. Zusammen mit der Feuerwehr 
Nesslau und dem Toggenburger Feuer-
wehrverband konnte das Gebäude mehrere 
Male dafür genutzt werden. Alle Kadermit-
glieder wurden an einem internen Kurs für 
Innenbrandbekämpfung im Ostschweizeri-
schen Feuerwehr Ausbildungszentrum von 
externen Instruktoren ausgebildet. 
Bei der Übung «Sicher am und im Wasser». 
wurde die ganze Mannschaft in der Badi  
Ebnat-Kappel in diesem Thema ausgebildet.

Heissausbildung Haus Elisabeth 

Entstehung von einem Waldbrand

Grossbrand Neu St. Johann

Ausbildung Innenbrandbekämpfung
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Bildung
Vorwort 
des Schulpräsidenten

Geschätzte Mitbürgerinnen und  
Mitbürger
Mit einem Blick aus der Vogelperspektive 
sieht man den anspruchsvollen Kontext un-
serer Schule. Das Lehren und Lernen, For-
dern und Fördern und die Auseinanderset-
zung zwischen «Beziehungs-» und «Leis-
tungsdenken» sind essenzielle Komponen-
te, die das Lehrer-Schüler-Verhältnis ent-
scheidend prägen.

Die Kunst des Lehrens erfordert von unse-
ren Pädagogen nicht bloss die schlichte Ver-
mittlung von Informationen, sondern die 
Fähigkeit, die Schülerinnen und Schüler auf 
eine Weise zu motivieren und zu inspirieren, 
die ihre Neugierde weckt. Die Herausforde-
rung besteht darin, in diesem Prozess nicht 
nur Wissen zu übermitteln, sondern eine 
anregende Lernatmosphäre zu schaffen.

Im Wissen, dass die Motivation der Schul-
kinder nicht nur ein Nebenprodukt des 
Lernprozesses, sondern ein aktiver Treiber 
für ihren persönlichen Bildungsweg ist, ha-
ben wir uns zu Beginn des Schuljahres bei 
der schulinternen Fortbildung diesem The-
ma gewidmet. Eine Kurzzusammenfassung 
könnte lauten: «Motivierte Schülerinnen 
und Schüler sind nicht nur Empfänger von 
Wissen, sondern Gestalterinnen und Ge-
stalter ihres eigenen Lernumfelds».

Ebenso entscheidend ist die Motivation un-
serer Lehrpersonen. Wertvolle Informatio-
nen betreffend Selbstorganisation und Res-
sourcenmanagement waren ebenfalls Teil 
der Weiterbildung, so dass mit Leidenschaft 
und Innovationsgeist agiert werden kann.

Christian Rufer
Schulpräsident

Personelles

Verabschiedung von Lehrpersonen
Im Sommer 2023 wurden fünf Mitarbeiten-
de der Schule pensioniert:

Andrea Waldesbühl übernahm am 
01.08.2009 eine Stelle als Oberstufenlehr-
person phil II (mathematische Richtung) 
und war nebst ihrer Aufgabe als Klassenleh-
rerin ab 2014 auch verantwortlich für den 
Informatik-Support der Schule.

Regula Bleiker ist per 01.08.2010 in den 
Dienst der Schule Ebnat-Kappel eingetreten, 
anfangs als Reallehrperson, dann als Klassen-
lehrperson der Primarstufe in der Schulein-
heit Schafbüchel. Nebenbei leitete sie die 
Zyklussitzungen und engagierte sich für das 
Projekt Konfliktlotsen.

Yvonne Prinzing trat ihre Stelle an der 
Oberstufe Wier ebenfalls am 01.08.2010 an. 
Als Oberstufenlehrperson phil I (sprachli-
che Richtung) unterrichtete sie vorwiegend 
die Fächer Englisch und Französisch an der 
Oberstufe. Dazu schuf sie das freiwillige 
Schulangebot für interessierte Schülerinnen 
und Schüler, welche sich auf das Cambridge 
Certificate vorbereiteten.

Gabriella Colombo übernahm am 
01.08.2020 in den 1.-4. Primarklassen den 
Schwimmunterricht. Aufgrund ihrer umfas-
senden Ausbildung als Schwimmlehrerin 
verfügte Gabriella Colombo über sehr viel 
Erfahrung und ein breites Wissen rund ums 
Schwimmen.

Heinz Schmuki war vom 01.08.2021 bis 
31.07.2023 Lateinlehrer an unserer Ober -
stufe Wier. Nebst dem Unterricht in lateini-
scher Sprache führte er Schnupperhalbtage 
durch, um das Fach Latein weiteren Schüle-
rinnen und Schülern vorzustellen. Ab Ende 
Oktober 2023 stand er der Schule Ebnat-
Kappel nochmals für eine befristete Stellver-
tretung bis zum Ende des 1. Semesters zur 
Verfügung.

Die Schule Ebnat-Kappel wünscht den pen-
sionierten Lehrpersonen alles Gute im 
wohlverdienten Ruhestand.

Ivo Stäger hat sich nach 15 Jahren an der 
Oberstufe Wier entschlossen, nochmals ei-
ne neue Herausforderung anzunehmen. Er 
trat am 01.08.2008 als Oberstufenlehrer in 
den Dienst der Schule Ebnat-Kappel und 
übernahm am 01.08.2011 die Schulleitung 
der Oberstufe. Dazu war er immer auch in 
einem Teilpensum als Sekundarlehrer tätig. 
Ivo Stäger hat in seiner Funktion als Schullei-
ter die Schule geprägt und sich für viele Pro-
jekte eingesetzt. Er war ein wertvolles Mit-
glied der Schulführung und nahm während 
mehreren Jahren als Vertreter der Schullei-
tungspersonen an den Sitzungen des Schul-
rates teil. Ivo Stäger gebührt ein besonderer 
Dank für seinen grossen Einsatz zum Wohle 
der Schule Ebnat-Kappel.

Weitere Austritte im Jahr 2023:

Kindergartenstufe: Ines Freund, Livia  
Herzog, Caroline Schlumpf Mörtlseder, 
Kerstin Stoll, Roswitha Thoma 

Primarstufe: Aliona Schmid, Myrtha Vogel

Oberstufe: Florimenta Fetoshi, Norbert 
Müller, Rilana Schmid 

Wir danken allen ausgetretenen Mitarbei-
tenden ganz herzlich für den grossen Ein-
satz, den sie teils während vielen Jahren zum 
Wohle unserer Schülerinnen und Schüler 
geleistet haben.
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Neueintritte

Stefanie Aichholz
Schulleiterin Oberstufe ab 01.08.2023
Die Schule Ebnat-Kappel freut sich, in Stefa-
nie Aichholz eine gut ausgebildete und er-
fahrene Schulleiterin für die Oberstufe Wier 
gefunden zu haben. Der Übergang zwischen 
dem langjährigen Schulleiter Ivo Stäger und 
seiner Nachfolgerin verlief nach einer saube-
ren Übergabe reibungslos. Auch die Erfah-
rung im Team sei eine grosse Hilfe gewesen, 
so Schulleiterin Stefanie Aichholz: «Ich fühl-
te mich bei meinem Einstieg durch den rei-
chen Erfahrungsschatz des Kollegiums wirk-
lich unterstützt». Zusammen werde man in 
Zukunft häufig auf Bewährtes und Erprob-
tes setzen und die Schule als Team im Sinne 
der Jugendlichen gezielt weiterentwickeln. 
In der Zusammenarbeit mit Schülerinnen 
und Schülern fände sie wichtig, dass die klei-
nen Probleme des Schulalltags immer ange-
sprochen und schnellstmöglich gelöst wer-
den können.

Weitere Mitarbeitende, welche die 
Schule im Jahr 2023 willkommen  
heissen durfte:

Daniel Wickli
Informatikverantwortlicher Primarstufe
Eintritt 01.01.2023

Priska Horstink
Fachlehrperson, Oberstufe Wier
Eintritt 01.02.2023

Melanie Schefer
Sekundarlehrperson phil I, Oberstufe Wier, 
Eintritt 15.04.2023

Martina Anderes
Klassenlehrperson, Primarschule  
Schafbüchel, Eintritt 01.08.2023

Franziska Bösch
Schwimmlehrperson, Primarstufe
Eintritt 01.08.2023

Veronika Büchel
Kindergartenlehrperson, Kindergarten  
Thurau, Eintritt 01.08.2023

Daniela Corvo
Klassenlehrperson, Kindergarten Wier b
Eintritt 01.08.2023

Simon Fluri
Oberstufenlehrperson in Ausbildung, 
Oberstufe Wier, Eintritt 01.08.2023

Patricia Forrer
Fachlehrperson, Oberstufe Wier
Eintritt 01.08.2023
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Cécile Isenring
Fachlehrperson, Primarschule Gill
Eintritt 01.08.2023

Angelika Künzle
Fachlehrperson, Primarschule Schafbüchel
Eintritt 01.08.2023

Kevin Roos
Klassenlehrperson, Primarschule Schaf-
büchel, Eintritt 01.08.2023

Viviana Murer
Logopädin
Eintritt 01.08.2023

Sandro Pfiffner
Sekundarlehrperson phil ll, Oberstufe Wier, 
Eintritt 01.08.2023

Mirjam Aebi
Klassenassistentin, Kindergarten Gill
Eintritt 01.12.2023

Ines Freund
Kindergartenlehrperson, Teamteaching 
Kindergarten Wier b, Eintitt 01.08.2023
(befristet bis 31.12.2023 )

Lucas Eberle
Fachlehrperson, Oberstufe Wier
Eintritt 01.08.2023

Lehrerschaft und weiteres Personal
Auf der Homepage www.schuleek.ch unter 
der Rubrik Organisation/Personenverzeich-
nis finden Sie die gesamte Lehrerschaft so-
wie weiteres Personal der Schule Ebnat-
Kappel

Jubilare im Jahr 2023
Im Rahmen des Mitarbeiteranlasses der 
Schule Ebnat-Kappel vom Juni 2023 durften 
folgende Personen geehrt werden:

Für 15 Jahre:
Ivo Stäger, Schulleiter Oberstufe
Sandra Tschanz, Kindergartenlehrperson

Für 10 Jahre:
Marco Juli, Klassenlehrer Primarstufe
Tanja Landert, Kindergartenlehrperson
Silvana Noger, Klassenlehrerin Primarstufe

Die Schulführung dankt den geschätzten 
Mitarbeitenden für ihre jahrelange Treue 
und den wertvollen Dienst zum Wohle der 
Schule Ebnat-Kappel.

Schulliegenschaften

Hauswartdienste
Das Team Hauswartdienste umfasst 15 an-
gestellte Mitarbeitende, die zusammen et-
was mehr als zehn Vollzeitstellen ergeben. 
Sie leisten wertvolle Arbeit für Sauberkeit 
und Hygiene, für die Werterhaltung der 
Bauten und Anlagen, als Schulbusfahrende 
und Dienstleistende für die Schule, Vereine 
und Veranstaltungen. 
Aufgrund des Wegfalls des Mitarbeitenden 
Kefali Teklemariam wurden zuerst Aushilfen 
angestellt und Ende Jahr wurde die Stelle 
wieder zur dauerhaften Besetzung ausge-
schrieben. 
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Entwicklung der Schülerzahlen (Stand Dezember 2023)

Die Entwicklung der Schülerzahlen unterliegt kleinen Schwankungen. Durch Zu- und Weg-
züge oder Repetitionen gibt es immer wieder Anpassungen. Der detaillierte Klassenspiegel 
vom Schuljahr 2023/2024 kann unter www.schuleek.ch eingesehen werden. 

Erwartete Schuleintritte (Stand Dezember 2023)
(basierend auf der Geburtenrate der letzten Jahre)

Eintritt in den Kindergarten 2024 2025 2026 2027

Anzahl Schulkinder 47 60 43 56

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023

Total 558 551 537 542 537

Kindergarten 114 126 120 107 114

Primarschule 284 270 281 302 300

Realschule 54 54 50 54 51

Sekundarschule 106 101 86 79 72

Total Schülerinnen und Schüler 2024 2025 2026 2027

Anzahl Schulkinder 549 575 567 583

Dienstjubiläen
Zum Jahresanfang wurden Monika Looser 
und Ruedi Looser für 30 Jahre Mitarbeit ge-
ehrt und Paul Dütschler hatte sein 20-Jahr-
Jubiläum. Herzlichen Dank für die langjähri-
ge, wertvolle und weiterhin geschätzte Zu-
sammenarbeit.

Paul Dütschler, Monika und Ruedi Looser

Pikettdienst
Zusätzlich zu der bestehenden Wochenver-
antwortung ist die Erreichbarkeit eines 
Hauswartes neu sieben Tage pro Woche für 
alle Anliegen betreffend Liegenschaften ge-
währleistet. Die zuständige Person ist er-
reichbar unter der Pikettnummer Haus-
wartdienste 071 990 01 18.

Liegenschaftsunterhalt
Im Schulhaus Gill sind die 25 Jahre alten Be-
leuchtungskörper durch LED Technik mit 
maximaler Energieeinsparung ersetzt wor-
den. Dies ist im gesamten Schulhaus erfolgt 
und dasselbe wird im Jahr 2024 noch in der 
Turnhalle Gill erfolgen.
Im Schafbüchel-Areal wurde die Sandstein-
Stützmauer zur Untersandstrasse entfernt 
und durch eine tiefere Betonmauer ersetzt, 
weil die alte Mauer das in der Vergangenheit 
aufgefüllte Material nicht mehr stützen 
konnte. Durch die Reduktion ist der Fels teil-
weise freigelegt worden. Vorgesehen ist die 
Erstellung von ökologisch wertvollen Rude-
ralflächen mit einheimischer, passender Be-
pflanzung. Die gleich gelegene Fläche unter 
dem Linden-Schulhaus soll zukünftig auch 
aufgewertet werden. Zurzeit läuft die Pla-
nung davon, inklusive der Wiederherstel-
lung einer sicheren Wegverbindung.

Highlights

Kindergarten
Die grossen Kinder aller Kindergärten dür-
fen jeweils im Frühjahr die sogenannten 
«Wunder-Gwunder-Tage» erleben. Bereits 
im Kindergarten wird so kompetenz- und 
stärkeorientiert gearbeitet. In verschiede-
nen Ateliers wird hier unter fachkundiger 
Anleitung der Kindergartenlehrpersonen 
gemalt, gesungen, gebastelt, gekocht, sich 
handwerklich betätigt oder Sport getrieben. 
Diese speziellen Nachmittage sind jedes Jahr 
ein absolutes Highlight für Kinder und Lehr-
personen.

Kindergarten und Primarstufe

Erfreuliche Schülerzahlen
Die steigenden Geburtenzahlen setzen ih-
ren Trend fort. Ausserdem könnte der aktu-
elle Wohnungsbau in der Gemeinde weite-
re Zuzüge zur Folge haben. 
Die Schulführung hat mögliche Klassenor-
ganisationsformen studiert und deren Vor- 
und Nachteile sowie die lokalen Gegeben-
heiten abgewogen. Wo sinnvoll und mög-
lich wird in den kommenden Jahren eine 
Umstellung der wenigen Doppelklassen zu 
Einzelklassen umgesetzt. Einzelklassen sind 
auch im derzeit sehr ausgetrockneten Lehr-
personenmarkt attraktiver.
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Die 3.-6. Klässler durften im Mai ein dreitägi-
ges Projekt zum Thema Radio erleben. Ein 
Team der «Radioschule klipp+klang» be-
gleitete sie. In gemischten Gruppen haben 
die Kinder eigene Radiosendungen produ-
ziert, welche dann im Radio Stadtfilter 
Winterthur ausgestrahlt wurden. Ein ein-
maliges Erlebnis für alle.

Kletterwand Gill
Die Kletterwand in der Turnhalle Gill wurde 
durch Alder + Eisenhut revidiert, damit sie 
wieder den aktuellen Sicherheitsbestim-
mungen entspricht. Anschliessend wurde 
das Klettermaterial ersetzt und die Wand 
mit neuen Griffen bestückt. Somit kann die 
Wand nun wieder zum Bouldern und Klet-
tern genutzt werden.

Schulleitungen der Zyklen 1 und 2 (Kindergar-
ten und Primarschule)
Kathrin Markert, Stefan Gubler

Oberstufe

Prüfungserfolge
Im März absolvierten neun Schülerinnen 
und Schüler Aufnahmeprüfungen an die 
Kantons- oder Berufsmittelschule. Alle 
neun Jugendlichen der zweiten und dritten 
Oberstufe haben diese Hürde erfolgreich 
gemeistert. Wir freuen uns mit ihnen über 
diesen Erfolg. Auch die Aufnahmeprüfung 
zur FMS/HMS wurde von allen fünf angetre-
tenen Kandidatinnen und Kandidaten be-
standen. 

Projekttage WierART
Beim Schuppe-Fest Mitte Mai spielten alle 
Beteiligten mit grossem Erfolg ihre Rollen, 
nur das garstige Wetter liess sich leider zwei-
mal bitten. Auf der Bühne konnten die Besu-
cher eine Ausstellung mit selbstgemalten 
Bildern bestaunen oder einer Märchenstun-
de lauschen. Für ausgelassene Stimmung 
sorgten die musikalischen Darbietungen 
und die Tanzgruppe, welche eine Street-
dance-Show ablieferte. Auch für das kulina-
rische Wohl war gesorgt. Die Jugendlichen 
überzeugten mit einer Live Cooking Show 
eines asiatischen Nudelgerichtes, einem gi-
gantischen Kuchenbuffet und mit selbstkre-
ierten, natürlich alkoholfreien, Drinks. An 
Marktständen verkauften die Jugendlichen 
Produkte, die sie in den Tagen zuvor erstellt 
hatten. Für das Jahr 2024 ist an der Oberstufe 
Wier ein soziales Projekt unter dem Arbeits-
titel «Wier hilft» geplant. 

Erste Erfolge im Projekt Eco-School
Die Oberstufe Wier wurde im November 
2023 als erste Schule in der Schweiz zur Eco-
School zertifiziert. Lehrpersonen, Lernende 
und Mitarbeitende der Schule erarbeiteten 
über das gesamte Schuljahr hin nachhaltige 
Projekte rund um das Thema Umwelt. Die 
Lehrpersonen im OK entschieden sich, ein 
erstes Projekt selbst zu lancieren, befragten 
die Jugendlichen zu verschiedenen Umwelt-
themen und wählten das Thema Plastik als 
ein von den Lernenden favorisiertes Thema 
aus. Fünf Klassen der ersten und zweiten 
Oberstufe organisierten sich arbeitsteilig 
und sorgten Ende September für eine schö-
ne Ausstellung ihrer Ergebnisse im Foyer des 
Schulhauses. 

Primarschule Gill
Mit dem Schuljahr 2023/24 führte die Pri-
marschule Gill die Projektarbeit in den Klas-
sen 5 und 6 ein. Projektunterricht orientiert 
sich an den Stärken eines Kindes und wirkt 
persönlichkeitsbildend, weil das Kind mit 
seinen Interessen im Mittelpunkt steht. Die 
Lehrpersonen beraten und steuern den 
Lernprozess eines jeden Kindes.
Im Sommer wurde in Zusammenarbeit mit 
dem WWF eine Projektwoche zum Thema 
«Natur erleben» durchgeführt. Klassenge-
mischte Gruppen führten verschiedene 
Wanderungen durch, machten Gelände-
spiele, sammelten Heilkräuter, bearbeiteten 
Speckstein oder schnitzten am Lagerfeuer.  
Künstlerisch interessierte Kinder versuchten 
sich an «Land Art».  Auch eine Übernach-
tung im Wald und eine Clean-up-Aktion im 
Dorf durften nicht fehlen.

Schafbüchel
Rund 80 Erst- und Zweitklässler haben im 
Rahmen eines Projektes das Musical «Das 
Geheimnis der 7 Perlen» einstudiert. Die 
Kinder durften Kostüme gestalten, Bühnen-
bilder malen, Einladungen schreiben und 
das Theaterstück sowie verschiedene Lieder 
einüben. Wir alle erinnern uns an die Ein-
drücklichen Vorführungen in einer faszinie-
renden «Unterwasserwelt».
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Mit den Ergebnissen und der Sicherstellung 
der Nachhaltigkeit wurde bei Eco-School 
ein Label beantragt, welches der Schule 
dann auch zugesprochen wurde. Wir freuen 
uns darüber und arbeiten bereits an neuen 
Themenschwerpunkten, um unsere Ober-
stufe noch nachhaltiger zu machen.

Weitere Highlights aus dem Schulalltag
Anfang Februar durften die Schülerinnen 
und Schüler der ersten Oberstufe für fünf 
Tage ins Skilager in die Lenzerheide. Auch 
wenn nicht alle Knochen und Wände des 
Lagerhauses heil blieben, schön war es trotz-
dem. Leider wird uns das Lagerhaus Penasch 
in der Lenzerheide nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Es wird zu Wohnungen um-
funktioniert. Eine Anschlusslösung konnte 
aber schon gefunden werden. 

Beim Waldtag der 3. Oberstufe ging es Mitte 
Juni morgens um 8.00 Uhr mit den Schul-
bussen in den wunderschönen Ebnat-
Kappler Wald. Während einiger Stunden 
unterstützten die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen S3b und R3a Revierförster Reto 
Hänni und seine drei Helfer beim Aufräu-
men des Waldes. Sie häuften hunderte lose 
Äste zu grossen Haufen an. Zum Zmittag 
wurde eine feine Wurst grilliert und zum 
Dessert gab es noch einen Nussgipfel. 

Die Schülerinnen und Schüler der neuen 
ersten Oberstufe wurden zum Start ins 
Schuljahr 2023/2024 gebührend willkom-
men geheissen. Die Jugendlichen verbrach-
ten mit ihren neuen Lehrpersonen drei Ein-
stiegstage auf der Alp Sellamatt und lernten 
sich bei diversen Erkundigungen besser ken-
nen.

Jahresabschluss
Im eher regnerischen Advent führten die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Klas-
senlehrpersonen diverse Weihnachtsaktivi-
täten und kleine Exkursionen durch. Der 
letzte Schultag des Jahres war gleichzeitig 
auch der frühste. Die Jugendlichen aller Klas-
sen und ihre Lehrpersonen versammelten 
sich bereits um 6.00 Uhr, aufgrund der 
Sturmwarnung leider ohne morgendlichen 
Fackellauf, aber trotzdem mit Punsch und 
weihnachtlichen Leckereien. Mit einem 
Spass- und Spielturnier mit sportlichen und 
weihnachtlichen Herausforderungen ging 
dieser Tag zu Ende. Mit dem obligatorischen 
«Wier-Handschlag» und einem grossen 
Dankeschön des Teams an den Hauswart-
dienst und aller Schülerinnen und Schüler 
an ihre Lehrpersonen wurden die Jugendli-
chen in die Weihnachtsferien entlassen.

Anschlusslösungen
Alle Jugendlichen der Oberstufe, welche 
sich für eine Berufslehre oder eine weiter-
führende Schule entschieden haben, fan-
den im letzten Sommer eine für sie passen-
de Anschlusslösung. Folgende Richtungen 
wurden eingeschlagen:

Automatiker/-in EFZ   1
Bäcker-Konditor-Confiseur/-in EFZ  1
Dachdecker/-in EFZ   1
Dentalassistent/-in EFZ   1
Detailhandelsfachmann/-frau EFZ 3
Elektroinstallateur/-in EFZ  1
Fachmann/-frau Gesundheit EFZ  2
Fleischfachmann/-frau EFZ   1
Florist/-in EFZ    1
Forstwart/-in EFZ    1

Heizungsinstallateur/-in EFZ   1
Informatiker/-in EFZ   1
Kaminfeger/-in EFZ   1
Kaufmann/-frau EFZ E-Profil   2
Koch/Köchin EFZ    5
Konstrukteur/-in EFZ   1
Landwirt/-in EFZ    1
Logistiker/-in EFZ    1
Maler/-in EFZ    1
Maurer/-in EFZ    1
Medizinische/-r Praxisassistent/-in EFZ  1
Montage-Elektriker/-in EFZ   1
Motorradmechaniker/-in EFZ  1
Pferdefachmann/-frau EFZ  1
Polymechaniker/-in EFZ  2
Produktionsmechaniker/-in EFZ  1
Sanitärinstallateur/-in EFZ   1
Schreiner/-in EFZ    2
Zeichner/-in EFZ    2
Zimmermann/Zimmerin EFZ  3
Fremdsprachaufenthalt   1

Stefanie Aichholz
Schulleiterin Oberstufe

Dank
Die Schulführung bedankt sich bei den 
Lehrpersonen, bei den Mitarbeitenden des 
Hauswartdientes, bei den Behörden und Ar-
beitgebern sowie auch bei der Bevölkerung 
für die grosse Unterstützung. Sie alle ermög-
lichen es, die Schule Ebnat-Kappel als attrak-
tive, spannende und kinderfreundliche Ins-
titution zu erleben. Ein Dankeschön gebührt 
auch den Eltern, dass sie zusammen mit den 
Verantwortlichen der Schule Ebnat-Kappel 
an einem Strick ziehen. Nur so können sich 
die Kinder und Jugendlichen optimal entfal-
ten und weiterentwickeln. Im Dank einge-
schlossen sind die Kinder und Jugendlichen, 
die der Schule Ebnat-Kappel die Farbtupfer 
verleihen und so den Mitarbeitenden der 
Schule das Arbeiten zur Freude machen.

Schulführung Schule Ebnat-Kappel
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Kultur, Sport und Freizeit
Schwimmbad

Statistik

2021 2022 2023

Total Badegäste 15'267 Eintritte 24'911 Eintritte 24'733 Eintritte

Umsatz Eintritte Fr. 57'309 Fr. 82'551 Fr. 81'046

Umsatz Kiosk Fr. 79'784 Fr. 144'031 Fr. 130'448

Arbeitsstunden Personal 3'664 4'651 4'548

Die Saison 2023 war eine sehr intensive, aber 
auch eine tolle Saison für den Betriebsleiter 
Ruedi Artho und das Badi-Team. Spürbar wur-
de der Fachkräftemangel bei der Badaufsicht 
und vor allem in der Küche, jedoch konnte ein 
gutes Team zusammengestellt werden. Im Mai 
war wetterbedingt nicht viel los, ab Juni 
herrschte dann reger Betrieb bis zum Saison-
ende.

Die Saison 2024 startet am Samstag 4. Mai und 
wir hoffen wiederum auf einen schönen Som-
mer und auf Ihren Besuch.

Wassererwärmung vom Dach
Im Budget war die Realisierung von neuen und 
zusätzlichen Absorbermatten auf dem Dach 
für die Badewasser-Erwärmung geplant, nach-
dem im Vorjahr das Dach vorbereitet und die 
Steuerung erneuert wurde. Die neu grössere 
Fläche der Matten hat den Vorteil, dass bei 
Sonnenschein das gesamte Becken bis zu 
3°Celsius pro Tag erwärmt werden kann. Vor-
her lag dies durch die Sonneneinstrahlung un-
gefähr bei der Hälfte. Die Wassertemperatur 
liegt nun häufig bei 24 Grad oder höher.

Bibliothek und Ludothek

Buchstart Anlässe 2023
Viermal im Jahr wurden die Kleinkinder 
von ca. anderthalb bis vier Jahren in Beglei-
tung einer Bezugsperson in die Bibliothek 
eingeladen, um gemeinsam eine vergnügli-
che Stunde zu verbringen. Der Bibliobär er-
wartete jeweils die gespannten BesucherIn-
nen mit dem Liedli «Mit em Chöpfli nick-
nicknick». Er hatte in seinem Koffer auch 
immer ein altersgerechtes Buch und pas-
sende Utensilien dabei. Eifrig wurden Fin-
gerversli und Bewegungsverse aufgesagt, 
gesungen und ein neues Bilderbuch ken-
nengelernt. Nach einer vergnüglichen 
Stunde kam danach das Stöbern bei den 
Büchern nicht zu kurz. Freudig wurden die 
Bücherschätze und die neu gelernten Versli 
mit nach Hause genommen. 

dothek immer und wir möchten diese Hal-
tung auch den Kindern mit auf den Weg ge-
ben.

Grossanlässe

Tour de Suisse Women
Am 19. und 20. Juni 2023 machte die Tour de 
Suisse der Frauen halt im Toggenburg. Die 
dritte Etappe endete in Ebnat-Kappel und 
die vierte Etappe begann und endete eben-
falls im Dorf «auf dem Schafbüchel». Das  
lokale Organisationskomitee organisierte ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm.

150 Jahre Musikgesellschaft Harmonie
Anfang Juni wurden die grossen Feierlichkei-
ten der MG Harmonie durchgeführt. Die 
Musikgesellschaft durfte während eines 
Wochenendes das 150-jährige Bestehen so-
wie die Einweihung der neuen Fahne feiern. 
Gleichzeit wurde der Kreismusiktag Tog-
genburg durchgeführt

Ballontage Toggenburg
Nach einem vierjährigen Unterbruch auf-
grund der Coronapandemie fanden die Bal-
lontage Toggenburg wieder statt. Während 
vier Tagen wurden Mitte September diverse 
Ballonstarts auf der Ballonwiese durchge-
führt. Der Höhepunkt bildete das Ballonglü-
hen, das unter den Augen von unzähligen 
Zuschauern am Samstagabend durchge-
führt wurde.

Bibliothek Buchstart-Anlass

Ludothek Kinderflohmarkt

Kinderflohmarkt 2023
Das Jahres-Highlight der Ludothek findet 
jeweils im Mai statt. 70 Kinder haben am 
Kinderflohmarkt mitgemacht. Sie präsen-
tierten ihre Verkaufsware, handelten und 
feilschten, mit dem Wunsch, dass ihre Spiel-
sachen einen neuen Besitzer finden. Der Ge-
danke der Nachhaltigkeit begleitet die Lu-
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Gesundheit
Alters- und Pflegeheime
Im Konto 41200 ist die zweitletzte Abschrei-
bungsrate von Fr. 312'017.95 der Alters- und 
Pflegeheime enthalten. Im Jahr 2024 wird 
die letzte Abschreibungsrate diesem Konto 
belastet und gleichzeitig die erste Abschrei-
bungsrate des Gemeindebeitrags an den 
Neubau Seniorenzentrum Wier verbucht. 
Der verbleibende Gemeindebeitrag von 
Fr. 7.6 Mio. wird über 25 Jahre abgeschrieben, 
was eine jährliche Belastung der Erfolgsrech-
nung von Fr. 304'000.00 bedeutet.

Ambulante Pflege
Die Entschädigungen an die Spitex für 
KVG- und Nicht-KVG Leistungen betragen 
Fr. 287'637.15 (Vorjahr: Fr. 275'302.54) und lie-

Kostenanteil an Pflegefinanzierung 
2019 - 2023

Jahr Anteil Gemeinde 
Ebnat-Kappel

2023 Fr. 1'461'554.75

2022 Fr. 1'430'836.90

2021 Fr. 1'116'979.70

2020 Fr. 1'130'690.70

2019 Fr. 1'166'040.35

Soziale Sicherheit
auf der Leistungsvereinbarung mit dem Ver-
ein Kita Obertoggenburg und richtet sich 
nach den finanziellen Verhältnissen der Fa-
milien. Die Beiträge der Gemeinde sind in 
den letzten zwei Jahren deutlich gesunken. 
Die Kosten im Jahr 2023 betrugen 
Fr. 66'993.55.

Kantonsbeiträge aufgrund 
Kinderbetreuungsgesetz

Der Kanton St.Gallen stellt den Gemeinden 
Beiträge für die familien- und schulergän-
zende Kinderbetreuung zur Verfügung, die 
zur Senkung der Drittbetreuungskosten ein-
zusetzen sind. Der Anteil von Ebnat-Kappel 
betrug Fr. 81'378.00. Der Beitrag wurde wie 
folgt zur Senkung der Drittbetreuungskos-
ten der Eltern eingesetzt: Fr. 69'126.15 an Fa-
milien mit Kinderbetreuung in einer KITA 
sowie Fr. 12'251.85 an den Verein Tagesfamili-
en Toggenburg zur Reduktion der Betreu-
ungskosten um Fr. 3.00/h.

gen Fr.  62'362.85 unter dem Budget. Ent-
schädigungen an die privaten Leistungs-
erbringer der ambulaten Krankenpflege 
(KVG-Leistungen) haben jedoch stark zu-
genommen und schliessen mit Fr. 114'333.49 
deutlich über dem Budget von Fr. 33'000.00 
ab.

Pflegefinanzierung
Der Beitrag der Gemeinde entspricht dem 
von der Sozialversicherungsanstalt St.Gallen 
(SVA) im Beitragsjahr 2023 effektiv ausge-
richteten Restfinanzierungsbeitrag für die-
jenigen Personen, für die die Zuständigkeit 
der Gemeinde Ebnat-Kappel festgestellt 
wurde. Die Kosten sind im Vergleich zum 
Vorjahr erneut angestiegen.

Beiträge an KITA Topolino

Der Verein Kita Obertoggenburg betreibt 
die Kita Topolino in Ebnat-Kappel. Ein wei-
terer Standort wird in Nesslau betrieben. Die 
Gemeinde Ebnat-Kappel subventioniert 
Plätze in der Kita Topolino Ebnat-Kappel 
mit einem Sozialtarif. Der Sozialtarif basiert 
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Verkehr
Strassensanierungen
Auf einem Teilstück von ca. 1'100 Meter der 
Steintalerstrasse mit Unebenheiten und Ris-
sen konnte der Belag erneuert werden. Für 
die landwirtschaftliche Erschliessung über 
diese Strasse haben Bund und Kanton Meli-
orationsbeiträge von Fr. 138'692.00 an das 
Projekt geleistet.

Die Sanierung der Ebnaterstrasse, Teilstück 
Schafbüchel bis Bahnübergang, wurde für 
2023 budgetiert und die Arbeiten an die 
Toldo AG vergeben. Diese werden in einem 
Gesamtprojekt zusammen mit der Erneue-
rung von Werkleitungen durch die Dorfkor-
poration ausgeführt.
Während des Jahres wurde bekannt, dass 
auf der zweiten Strassenseite allenfalls Fern-
wärmeleitungen eingebaut werden sollen, 
sofern dieses Projekt der Dorfkorporation 
zustande kommt. Daher wurde im Jahr 2023 
erst die Hälfte der Randabschlüsse und ein 
Trottoir erneuert. Die zweite Seite ist 2024 
geplant und der Deckbelag nochmals ein 
Jahr später, sobald keine Absenkungen mehr 
zu erwarten sind. Die Gesamtkosten zulas-
ten der Gemeinde bleiben durch die Zwei-
teilung der Arbeiten gleich hoch.

Verkehrsführung bei  
Veranstaltungen
Für die grösseren Veranstaltungen sowie 
den Jahrmarkt wurde ein neues Verkehrs-
konzept erarbeitet, damit der öffentliche 
Verkehr und der Privatverkehr besser auf er-
weiterte Möglichkeiten für Feste und Veran-
staltungen abgestimmt ist. 
Der Gemeinderat hat das Konzept im Sep-
tember als Standard-Konzept (genannt 
Jahrmarkt-Regime) genehmigt (Gemeinde-
info 08.09.2023). Damit fahren die BLWE-
Busse und das Postauto während bewillig-

ten Veranstaltungen über die Sonnegg- und 
Rosenbüelstrasse. Die BLWE-Busse wenden 
im Wier und fahren auf der Rosenbüelstra-
sse zurück, ohne die Haltestellen Gemein-
dehaus und Mühlau anzufahren. Dadurch 
entsteht ein Korridor ab Hofstrasse über die 
Ebnaterstrasse bis zum Bahnhofsbereich, 
der für Festivitäten und den Jahrmarkt ohne 
Verkehr zur Verfügung steht. Wenn immer 
möglich, wird für Veranstaltungen dieses 
Regime angewendet.

Planungen BGK und Bushalte-
stellen
Im Berichtsjahr konnten keine Massnah-
men aus dem Betrieb- und Gestaltungskon-
zept (BGK) Sonnegg-, Rosenbüel- und Hof-
strasse umgesetzt werden und auch noch 
keine weitere Bushaltestelle behindertenge-
recht umgesetzt werden. Dafür sind zu den 
zwei Bereichen viele Planungen für die Um-
setzung mit Varianten erfolgt. Für diese Be-
gleitung sind Fachpersonen von Nardone 
Ingenieure, Jonschwil, sowie Geoinfo Ge-
meindeingenieure beauftragt worden.
Für den Variantenvergleich wurde dazu ein 
Testbetrieb mit einer Haltestelle an der Eb-
naterstrasse im Bereich Hof während zwei 
Wochen durchgeführt. Die Rückmeldun-
gen dazu sind erfasst, aber zurzeit wurden 
noch keine Entscheidungen gefällt.

Strassen
Das Team Werkhof umfasst fünf Mitarbei-
ter, wovon der Bademeister nur im Winter-
halbjahr beim Werkhof arbeitet. Dazu ist 
zurzeit Philipp Ammann als Lernender im 
letzten Lehrjahr tätig. Sie leisten wertvolle 
Arbeit für Sauberkeit und Ordnung im öf-
fentlichen Raum, für die Werterhaltung der 
Strassen, Wege und Plätze und bezüglich 
Winterdienst. Ebenso gehören Spielplätze, 
Tierkörpersammelstelle, Veranstaltungen, 
Jahrmarkt, Gewässerunterhalt und Arbeiten 
im Friedhofswesen zu ihren Aufgaben.

Dienstjubiläen
Im vergangenen Jahr konnte mit Reto Lie-
berherr, Florian Gross und Nejat Bajramoski 
ihre 10-jährige Mitarbeit gefeiert werden. 
Herzlichen Dank für die langjährige, wert-
volle und weiterhin geschätzte Zusammen-
arbeit. 

Pikettdienst
Neu ist die Erreichbarkeit des Werkhof-Teams  
ganzjährig geregelt, so dass sieben Tage  
pro Woche für alle Notfälle bezüglich Stras - 
senwesen, bei Unfällen oder für den Winter-
dienst ein Mitarbeiter erreicht werden kann: 
Pikettnummer Werkhof 071 993 17 40.

Nejat Bajramoski, Reto Lieberherr und
Florian Gross
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Umweltschutz und Raumordnung
Rahmennutzungsplan (Zonenplan und 
Baureglement)
Aufgrund des Planungs- und Baugesetzes 
des Kantons St.Gallen (PBG) muss der Zo-
nenplan und das Baureglement bis 2027 an 
das neue Recht angepasst werden. Als 
Grundlage für die Überarbeitung dient der 
Richtplan, das Innenentwicklungskonzept 
sowie das Auszonungskonzept. Auf dieser 
Basis wurde seither zusammen mit der ERR 
Raumplaner AG der neue Zonenplan und 
das Baureglement erarbeitet. Ende Septem-
ber 2023 hat der Gemeinderat letzte Ände-
rungen am Entwurf besprochen und den 
neuen Zonenplan und das Baureglement 
zur Vorprüfung verabschiedet. Der Entwurf 
wurde anschliessend zur kantonalen Vorprü-
fung beim Bau- und Umweltdepartement 
(BUD) eingereicht. Sobald der Vorprüfungs-
bericht vorliegt, werden die Ergebnisse der 
Vorprüfung ausgewertet und der Zonenplan 
und das Baureglement veröffentlicht und 
der öffentlichen Mitwirkung unterstellt.

Festlegung der Gewässerräume (GWR)
Nebst dem Rahmennutzungsplan muss auf-
grund des neuen Planungs- und Baugeset-
zes auch der Gewässerraum ausgeschieden 
werden. Der Gewässerraum dient den na-
türlichen Funktionen des Gewässers, dem 
Hochwasserschutz und der Gewässernut-
zung. Er wird als Korridor festgelegt. Mit der 
Gewässerraumfestlegung wurde die ERR 
Raumplaner AG beauftragt. Anfang 2023 
hat der Gemeinderat den Entwurf bespro-
chen und Anfang Mai 2023 zur kantonalen 
Vorprüfung beim BUD eingereicht. Sobald 
der Vorprüfungsbericht vorliegt, werden die 
Ergebnisse der Vorprüfung ausgewertet und 
die Festlegung der Gewässerräume veröf-
fentlicht und der öffentlichen Mitwirkung 
unterstellt.

Schutzverordnung
Anfang Jahr wurde das Mitwirkungsverfah-
ren abgeschlossen. Anschliessend wurde die 
Schutzverordnung vom 3. März bis 
3. April 2023 öffentlich aufgelegt. Während 
der Auflagefrist sind 15 Einsprachen einge-

Energieregion
Die Gemeinden Ebnat-Kappel, Nesslau und 
Wildhaus-Alt St. Johann haben das Label 
Energiestadt im März 2023 erfolgreich er-
neuert. Der externe Auditor würdigte es wie 
folgt: «Die Region Obertoggenburg erreicht 
ausgezeichnete 72 % (vier Jahre zuvor 65 %) 
und trägt damit zu Recht für die nächsten 
vier Jahre die Auszeichnung Label Energie-
stadt. Herzlichen Glückwunsch! Grosse Po-
tentiale in der Region Obertoggenburg sind 
kaum noch zu finden. Wird etwas geplant, 
dann umfassend und mit Augenmass…»

Sanierung Morgabächli
Da sowohl die Baubewilligung wie auch die 
Kostenzusage für Beiträge des Kantons im 
Jahr 2023 noch nicht vorlagen, konnten die 
Bauarbeiten für die weitere Sanierung des 
Morgabächli nicht begonnen werden. Die 
Realisierung wird damit erst im Verlauf des 
Jahrs 2024 erfolgen.

Hochmoor Chellen
Nachdem die Bevölkerung den Beitrag für 
die Umsetzung der Moorrenaturierung an 
der Bürgerversammlung aus dem Budget 
2023 gestrichen hat, wurde eine Arbeits-
gruppe eingesetzt. In der Arbeitsgruppe ist 
der Kanton St.Gallen, die Gemeinde Ebnat-
Kappel, die Wasserkorporation Bendel-Win-
tersberg und weitere Beteiligte vertreten. Die 
Arbeitsgruppe hat im Jahr 2023 einen Au-
genschein durchgeführt und an zwei Sitzun-
gen die Ausgangslage und das weitere Vor-
gehen besprochen.

gangen. Die Einsprachen werden seither be-
handelt und es fanden bereits einige Bespre-
chungen mit Einsprechenden statt.

Altlast Winterau
Nach den historischen und technischen Un-
tersuchungen in den Vorjahren wurden im 
abgelaufenen Jahr durch zwei spezialisierte 
Unternehmen Lösungsmöglichkeiten für 
die Behebung der Gefahren der Altlast erar-
beitet. Aufgrund des Zustands der Eindo-
lung des Gewässers und der Gefahr der Frei-
setzung von Abfällen in das Gewässer beur-
teilt das Amt für Umwelt des Kantons  
St.Gallen (AFU) den Altlastenstandort be-
züglich dem Schutzgut Oberflächengewäs-
ser als sanierungsbedürftig. Insgesamt wur-
den rund fünf Lösungsansätze erarbeitet. 
Das Variantenstudium wurde im Dezem-
ber 2023 dem AFU zur Prüfung eingereicht. 
Aufgrund der Erkenntnisse aus den Untersu-
chungen muss davon ausgegangen werden, 
dass jede Variante hohe Kosten verursachen 
wird. Die Kosten müssen durch die Gemein-
de getragen werden. Beim Bund können Bei-
träge beantragt werden.

Elektromobilität / Zweiter Sponti-Car
Das Miet-Elektroauto Renault Zoe mit 
Stand ort Gemeindehaus (Sponti-Car) kann 
durch Verwaltungsmitarbeitende und durch 
die Bevölke rung gemietet werden. Zusätz-
lich wurde zum Jahresanfang ein zweites 
Fahrzeug mit dem Sponti-Car Reservations-
system angeschafft, ein Kastenwagen zur 
Nutzung durch die Mitarbeitenden Haus-
wartdienste und ausserhalb der Arbeits-
zeiten und an Wochenenden für die Miete 
durch die Bevölkerung. Der Renault Kangoo 
wurde im Einführungsjahr 16'836  km ge-
fahren, davon 2'041 km durch Dritte mit  
Fr. 1'021.00 Mieteinnahmen.

2021 2022 2023

Buchungen Total 492 597 608

Gefahrene Kilometer 17'575 km 24'212 km 22'621 km

Buchungen extern 119 141 114

Mieteinnahmen Fr. 2'176 Fr. 3'122 Fr. 3'103
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Volkswirtschaft
Wald und Alpen

Alpen
Die Landwirtschaft ist zu einem grossen Teil 
vom Wetter abhängig. Der Sommer 2023 
zeigte sich wettermässig von einer extremen 
Seite. Er war anfangs zu nass, dann eher zu 
trocken und zu sonnig. Unsere Alpen konn-
ten jedoch einen sehr guten Alpsommer 
verzeichnen. Es gab genug Futter für die Rin-
der und Kühe während der Alpzeit von über 
100 Tagen. 

Ein grösseres Projekt war im Jahr 2023 der 
Anbau des Alpstalls auf der Alp Letz, welche 
zu den Säntisalpen gehört. Die Gemeinde 
Ebnat-Kappel ist Eigentümerin von zwei  
Alpzimmern der Alpkorporation Säntis. Ein 
Alpzimmer umfasst die gemäss Grundbuch 
eingetragenen Alpgebäude (Alphütte und 
Alpställe) und Anteilrechte. Die Kommissi-
on Wald und Alpen betreut die Alpzimmer, 
die von einem Pächter bewirtschaftet wer-
den. 

Der Anbau des Alpstalls wurde vorgenom-
men, damit alle Tiere gestallt werden kön-
nen. Ausserdem wurde eine Milchkammer 
eingebaut, die den gängigen Käsereivor-
schriften entspricht. Im Herbst 2022 wurde 
mit den Vorarbeiten für den Anbau gestar-
tet. Dank des milden Winters war die Zu-
fahrt lange schneefrei, was für den Fort-
schritt der Bauarbeiten ein grosser Vorteil 
war. Im Frühsommer 2023 konnte der Bau 
fertiggestellt und ab dem Alpauftrieb ge-
nutzt werden. 

Ein Dank gebührt den beteiligten Unter-
nehmen für die saubere und speditive Ar-
beit sowie den Mitgliedern der Wald- und 
Alpkommission und dem Pächter der Alp 
für den grossen Einsatz. Dank einem Anteil 
Eigenleistung konnte das veranschlagte 
Budget eingehalten werden.

Wald
Infolge der grossen Nachfrage nach Rund-
holz haben sich die Holzpreise beim Nadel-
holz wiederum um rund Fr. 10.- bis Fr. 20.- 
pro m3 erhöht. Dies hatte zur Folge, dass 
viele Waldbesitzer Holz einschlugen und ei-
ne relativ grosse Menge Rundholz auf den 
Markt gelangte. Davon blieb vieles bis in den 
Herbst hinein liegen und gelangte erst dann 
zu den Sägereien. Zum Glück verfügen die 
Gemeindewaldungen über viele schattige 
Lagerplätze in höheren Lagen, wo das Rund-
holz problemlos übersommert werden 
kann. 

Im letzten Winter war leider nur ein Monat 
kalt und schneebedeckt. Während dieser 
kurzen Spanne wurde fast sämtliches Holz 
in den Gemeindewaldungen eingeschlagen. 
Nur der Schlag auf dem Hundsrugg musste 
zurückgestellt werden. Alternativ wurde auf 
Wissriet ein strassennaher Schlag ausge-
führt. 

Da im Ausland im Sommer viel Sturm- und 
Käferholz anfiel und die Teuerung in Europa 
stark zunahm, drosselte sich der Holzein-

Erweiterungsbau Alpstall Letz im Bau

schnitt europaweit markant. Auch unsere 
heimischen Säger senkten im Herbst ihre 
Rundholzpreise wieder, was bewirkte, dass 
im Herbst und Frühwinter der Holzmarkt 
praktisch inexistent war. 

Der heisse und trockene Sommer schwäch-
te wieder viele Fichten in unseren Wäldern. 
Als Folge hatte der Borkenkäfer erneut leich-
tes Spiel. In den höheren Lagen entstanden 
dadurch viele neue Käfernester und vorab 
der Gluriswald dünnt sich weiter aus.

Erweiterungsbau Alpstall Letz 

Seilschlag Nestel
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Gestufter Erfolgsausweis
Gestufter Erfolgsausweis Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betrieblicher Aufwand 28’734’727.32 30’136’400 30’201’778.10

30 Personalaufwand 11’982’404.61 12’722’600 12’369’832.75

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5’318’643.38 5’671’100 5’917’454.49

33 Abschreibungen Verwaltungsvermö-
gen

1’537’806.80 1’653’800 1’622’907.50

35 Einlagen in Fonds und Spezial- 
finanzierungen

105’930.61 15’700 113’935 .02

36 Transferaufwand 8’658’419.72 9’052’200 9’165’970.84

39 Interne Verrechnungen 1’131’522.20 1’021’000 1’011’677.50

Betrieblicher Ertrag 28’955’505.58 27’769’700 29’029’199.74

40 Fiskalertrag 15’955’648.42 16’060’000 16’176’632.06

42 Entgelte 3’455’567.73 3’065’000 3’227’093.43

45 Entnahmen aus Fonds und Spezial- 
finanzierungen

70’535.67 100’100 70’282.06

46 Transferertrag 8’342’231.56 7’523’600 8’543’514.69

49 Interne Verrechnungen 1’131’522.20 1’021’000 1’011’677.50

Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit

220’778.26 2’366’700 1’172’578.36

Finanzierung

34 Finanzaufwand 478’949.23 145’200 236’273.23

44 Finanzertrag 231’803.39 433’400 1’370’473.80

Ergebnis aus Finanzierung 247’145.84 288’200 1’134’200.57

Operatives Ergebnis 26’367.58 2’078’500 38’377.79

48 Entnahmen aus Reserven 56’000.00 56’000 56’000.00

Ergebnis aus Reserveveränderung 56’000.00 56’000 56’000.00

Gesamtergebnis Erfolgs- 
rechnung

29’632.42 2’022’500 17’622.21

GESTUFTER ERFOLGSAUSWEIS
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Erfolgsrechnung
Erfolgsrechnung 
Funktionale Gliederung

Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gesamttotal 29'213'676.55 29'243'308.97 30'281'600 28'259'100 30'438'051.33 30'455'673.54

Saldo 29'632.42 2'022'500 17'622.21

0 Allgemeine Verwaltung 2'281'853.19 771'569.60 2'328'000 650'500 2'434'294.85 606'171.45

1'510'283.59 1'677'500 1'828'123.40

1 Öffentliche Ordnung und  
Sicherheit, Verteidigung

2'384'905.67 2'167'694.25 2'373'500 2'072'000 2'141'018.85 1'937'580.45

217'211.42 301'500 203'438.40

2 Bildung 12'948'488.06 258'194.60 13'845'400 62'700 13'717'062.65 350'704.96

12'690'293.46 13'782'700 13'366'357.69

3 Kultur, Sport und Freizeit 827'419.51 318'228.45 925'700 252'100 889'814.24 300'218.80

509'191.06 673'600 589'595.44

4 Gesundheit 2'119'378.03 2'146'800 2'216'877.59 14'166.70

2'119'378.03 2'146'800 2'202'710.89

5 Soziale Sicherheit 4'236'958.67 2'350'644.47 4'522'100 1'985'900 4'950'851.20 2'844'736.96

1'886'314.20 2'536'200 2'106'114.24

6 Verkehr 2'083'985.73 343'257.60 2'278'200 408'500 2'103'053.72 492'824.70

1'740'728.13 1'869'700 1'610'229.02

7 Umweltschutz und Raumordnung 715'265.72 43'108.55 637'500 33'700 662'382.90 36'828.30

672'157.17 603'800 625'554.60

8 Volkswirtschaft 984'210.34 672'538.79 972'100 663'300 998'178.13 702'573.36

311'671.55 308'800 295'604.77

9 Finanzen und Steuern 631'211.63 22'318'072.66 252'300 22'130'400 324'517.20 23'169'867.86

21'686'861.03 21'878'100 22'845'350.66

ERFOLGSRECHNUNG
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0 Allgemeine Verwaltung

Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen
Es fanden drei Abstimmungen mehr als im Vorjahr statt, unter an-
derem die aufwendige National- und Ständeratswahl im Herbst 
2023.

Öffentliche Anlässe
Die Kosten für den Empfang der Ständerätin Esther Friedli von 
rund Fr. 7'300.00 waren nicht budgetiert. 
Beim Freiwilligenanlass entstanden Mehrkosten von rund  
Fr. 7'200.00. Der Anlass fand in einem Restaurant mit Unterhal-
tung statt und es nahmen mehr Personen teil als erwartet. 

Finanz- und Steuerverwaltung
Die Betreibungskosten stiegen um Fr. 12'000.00 auf Fr. 32'000.00.

Bauverwaltung
Zur Unterstützung der Bauverwaltung erfolgte ein befristeter 
Springereinsatz, der Fr. 8'800.00 Mehrkosten verursachte.
Die Gebührenerträge für Baubewillungen waren um Fr. 27'500.00 
tiefer als budgetiert.

Informatik allgemein
Da die Kosten von Fr. 77'500.00 für die Anschaffung neuer Hard- 
und Software unter die Aktivierungsgrenze von Fr. 100'000.00 fie-
len, mussten diese in der Erfolgsrechnung statt in der Investitions-
rechnung verbucht werden.

Verwaltungsgebäude
Die nach der Budgetierung gestiegenen Preise verursachten deut-
lich höhere Strom- und Gaskosten. 

Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 2’281’853.19 771’569.60
1’510’283.59

2’328’000 650’500
1’677’500

2’434’294.85 606’171.45
1’828’123.40

01 Legislative und Exekutive 518’776.99 12’240.00 590’500 11’600 559’771.85 9’976.90

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen 
und Wahlen

29’245.80 49’100 1’000 62’070.40 2’544.40

01110 Geschäftsprüfungskommission, 
Revisionsstelle

24’651.95 23’500 24’094.80

01200 Gemeinderat und Kommissionen 318’747.55 12’240.00 326’400 10’600 311’701.40 7’432.50

01202 Öffentliche Anlässe 17’646.59 27’100 32’055.25

01210 Schulrat und Bildungskommission 128’485.10 164’400 129’850.00

02 Allgemeine Dienste 1’763’076.20 759’329.60 1’737’500 638’900 1’874’523.00 596’194.55

02100 Finanz- und Steuerverwaltung 525’560.35 262’614.35 521’000 255’200 530’728.20 255’159.95

02200 Allgemeine Verwaltung 511’069.62 245’918.85 502’500 174’300 500’330.97 156’748.05

02210 Bauverwaltung 311’429.75 156’761.65 335’000 120’600 349’965.40 93’388.80

02270 Informatik allgemein 303’346.63 77’834.75 274’900 72’600 388’958.53 71’791.75

02280 E-Government 15’999.45 42’500 39’700.10

02900 Verwaltungsgebäude 85’042.60 16’200.00 61’400 16’200 64’839.80 19’106.00

02901 Parz. 1535, Untersand 10’627.80 200

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Vertei-
digung

Betreibungsamt
Zur Unterstützung des Betreibungsamtes erfolgte ein befristeter 
Springereinsatz, welcher Fr. 9'300.00 Mehrkosten verursachte.

Grundbuchamt Ebnat-Kappel
Der Anteil am Regionalen Grundbuchamt Ebnat-Kappel - Nesslau 
fiel um Fr. 50'000.00 tiefer aus als budgetiert. 
Die Grundbuchgebühren fielen um Fr. 67'580.00 höher aus als 
budgetiert. 
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Regionales Grundbuchamt Ebnat-Kappel - Nesslau
Aufgrund von personellen Vakanzen auf dem Regionalen Grund-
buchamt waren Fr. 98'600.00 weniger Lohnkosten zu verzeichnen 
als budgetiert.

Feuerwehr
Es wurden Fr. 85'000.00 Löschwasserbeiträge an Wasserversor-
gungen budgetiert. Abgerechnet wurden lediglich zwei Hydrante-
nerneuerungsprogramme von total Fr. 5'300.00.
Die Einlage in die Reserve betrug Fr. 55'100.00.

Zivilschutz allgemein
Die Weiterverrechnung des Aufwandüberschuss 2022 des ZSO 
Toggenburg betrug Fr. 9'100.00.
Die Sanierung der Grundwasserabdichtungen war bereits mit  
Fr. 5'000.00 im Budget 2021 erfasst, ist jedoch erst jetzt im 2023 mit  
Fr. 3'600.00 ausgeführt worden.

2 Bildung
(siehe Seite 24)

Kindergarten
Im Kindergarten fielen die Lohnkosten, und damit auch die Sozial-
leistungen, Fr. 53'300.00 tiefer aus als budgetiert. Lehrmittel wer-
den seit 2023 nicht mehr vom Kanton mitfinanziert, die Budgetie-
rung beruhte auf Annahmen und wurde um Fr. 11'000.00 unter-
schritten. In den Erträgen konnten Fr. 29'300.00 für Rückvergütun-
gen aus Versicherungen verbucht werden. Der Kanton SG zahlte 
eine Entschädigung von Fr. 22'000.00 für die rückwirkende Bezah-
lung von Pausenaufsichten an die Schulen, die im Jahr 2021 an die 
Kindergartenlehrpersonen ausbezahlt wurden. 

Oberstufe
Die Budgetierung der Lohnkosten und der damit zusammenhän-
genden Sozialversicherungsbeiträge der Oberstufenlehrpersonen 
wurden durch Pensionierungen und Lektionenzusammenlegun-
gen um Fr. 124'000.00 unterschritten.
Demgegenüber überstiegen die Lohnkosten für Deutsch als 
Zweitsprache aufgrund von Zuzügen aus dem Ausland das Bud-
get um Fr. 13'000.00 und das Budget der Löhne für Stellvertretun-

Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit,
Verteidigung

2’384’905.67 2’167’694.25
217’211.42

2’373’500 2’072’000
301’500

2’141’018.85 1’937’580.45
203’438.40

14 Allgemeines Rechtswesen 1’874’423.78 1’718’820.71 1’812’900 1’584’500 1’573’811.91 1’458’342.68

14000 Allgemeines Rechtswesen 171’545.90 178’000 155’321.15

14001 Grundbuchamt Ebnat-Kappel 429’580.57 402’026.91 416’600 351’000 365’395.49 416’984.26

14002 Grundbuchvermessung 60’588.85 85’796.41 54’700 80’800 19’079.35 26’593.14

14003 Geographisches Informationssystem 
(GIS)

29’536.50 30’000 30’539.85

14004 Einwohneramt 109’261.50 54’917.03 121’700 53’500 113’902.99 38’524.40

14005 Betreibungsamt 86’110.05 188’864.20 92’200 180’000 99’258.20 186’571.75

14009 Übriges Rechtswesen 584.25 500 645.75

14050 Regionales Grundbuchamt  
Ebnat-Kappel - Nesslau

987’216.16 987’216.16 919’200 919’200 789’669.13 789’669.13

15 Feuerwehr 445’033.54 445’033.54 474’200 474’200 472’536.52 472’536.52

15000 Feuerwehr 445’033.54 426’000.67 474’200 429’200 417’423.65 472’536.52

15009 Ausgleich Spezialfinanzierung 19’032.87 45’000 55’112.87

16 Verteidigung 65’448.35 3’840.00 86’400 13’300 94’670.42 6’701.25

16110 Schiessanlagen 800.00 15’800 9’500 9’659.52

16200 Zivilschutz allgemein 64’648.35 3’840.00 70’600 3’800 85’010.90 6’701.25
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Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung 12’948’488.06 258’194.60
12’690’293.46

13’845’400 62’700
13’782’700

13’717’062.65 350’704.96
13’366’357.69

21 Obligatorische Schule 12’948’488.06 258’194.60 13’845’400 62’700 13’717’062.65 350’704.96

21100 Kindergarten 1’189’783.55 25’428.90 1’187’700 1’117’606.08 51’345.83

21200 Primarstufe 3’030’050.28 62’218.60 3’196’800 4’500 3’193’802.15 17’675.75

21300 Oberstufe 2’232’846.48 31’771.00 2’452’200 11’700 2’375’769.63 65’605.15

21400 Musikschule 194’917.45 220’000 192’452.00

21700 Schulliegenschaften 2’767’290.60 51’921.50 2’885’800 15’000 2’965’378.05 106’688.15

21800 Mittagstisch 19’799.60 4’354.00 19’300 5’000 22’621.70 4’423.56

21900 Schulleitung, Schulverwaltung 676’820.55 25’335.10 636’000 800 709’432.97 55’679.75

21910 Informatik Schule 179’718.81 352’300 492’200.70 2’100.00

21920 Schulpsychologischer Dienst 84’680.95 64’000 48’027.75

21921 Schulsozialarbeit 130’372.63 144’100 127’280.25 13’074.20

21922 Schülertransport 198’776.90 194.80 221’900 302’520.45 763.05

21923 Schulreisen 10’246.05 22’900 10’686.15

21924 Klassenlager, Schulverlegungen, 
Sportwochen, mehrtägige
Exkursionen

69’491.20 11’857.20 77’100 11’600 68’203.70 10’875.00

21925 Besondere Veranstaltungen, 
Sportanlässe während der 
Schulzeit

83’875.68 28’090.90 94’100 6’000 62’878.01 6’434.15

21926 Freiwillige Ferienlager 9’150.05 3’420.00 11’000 5’000 9’589.75 6’300.00

21927 Übrige Freizeitangebote 5’556.25 4’312.60 9’000 3’100 4’529.50 4’939.22

21928 Schulgelder 1’204’030.90 1’145’300 972’613.15

21929 Übriger Schulbetriebsaufwand 8’624.77 10’900 9’781.03

21930 Sonderpädagogische Mass-
nahmen

852’455.36 9’290.00 1’095’000 1’031’689.63 4’801.15

gen wurde wegen unvorhersehbaren Krankheitsausfällen und 
Mutterschaft um Fr. 37'000.00 überschritten. Unvorhersehbare 
Rückerstattungen von Versicherungen beliefen sich auf  
Fr. 52'300.00.

Informatik
Die externen Dienstleistungen in der Informatik werden gemäss 
dem neuen ICT-Konzept seit 2023 durch die Firma LETEC IT Solu-
tions AG gewährleistet. Die tatsächlichen Kosten und das ICT-
Budget 2023 deckten sich nur teilweise, da die Budgetierung beim 
Abschluss des Vertrages bereits abgeschlossen war. Die Differenz 
entstand, weil sich die Art der Ausgaben durch die strategische 
Neuausrichtung verändert hat, beispielsweise weil bei den IT-Ar-

beitsplätzen auf Leasing statt Kauf gesetzt wurde. Durch die entfal-
lenden Käufe neuer Hardware, und die dadurch tieferen Beträge, 
mussten sämtliche anfallenden Kosten auf die entsprechenden 
Konten der Erfolgsrechnung verbucht werden. Dadurch entstand 
die Überschreitung der Informatik-Konten, mit einem Gesamtbe-
trag von Fr. 139'900.70. Demgegenüber wurde der budgetierte Be-
trag von Fr. 266'000.00 im Investitionskonto nicht belastet und es 
entstehen keine Abschreibungen.

Schulpsychologischer Dienst
Die Kosten für den Schulpsychologischen Dienst (SPD) liegen er-
freulicherweise um Fr. 16'000.00 unter dem Budget, durch weniger 
Bedarf an SPD-Beratung und Abklärungen.
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Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport und Freizeit 827’419.51 318’228.45
509’191.06

925’700 252’100
673’600

889’814.24 300’218.80
589’595.44

31 Kulturerbe 10’000.00 5’000.00

31100 Museen und bildende Kunst 10’000.00 5’000.00

32 Kultur, übrige 179’008.59 74’987.25 183’200 74’000 164’763.48 75’547.85

32100 Gemeindebibliothek/Ludothek 124’425.30 74’987.25 143’600 74’000 125’079.98 75’547.85

32200 Musik und Theater 11’800.00 16’800 16’800.00

32900 Kulturförderung 42’783.29 22’800 22’883.50

34 Sport und Freizeit 638’410.92 243’241.20 742’500 178’100 720’050.76 224’670.95

34100 Sport 73’535.20 71’000 75’348.10

34101 Schwimmbad 496’171.12 241’993.70 553’100 177’300 567’723.80 222’250.95

34200 Parkanlagen und Wanderwege 67’504.60 1’247.50 117’400 800 75’778.86 2’420.00

34209 Übrige Freizeitgestaltung 1’200.00 1’000 1’200.00

3 Kultur, Sport und Freizeit

Museen und bildende Kunst
Es wurde ein einmaliger Projektbeitrag von Fr. 5'000.00 zur Aus-
stellung «Albert Edelmann» gesprochen.

Sport 
Der Gemeinderat genehmigte einen Beitrag an die Tour de Suisse 
Women von Fr. 3'000.00.

Schwimmbad
Dank des schönen und warmen Sommers fielen die Einnahmen 
und Ausgaben höher aus als budgetiert.

Parkanlagen und Wanderwege
Das Team des Werkhofs wendete infolge trockenem Sommer we-
niger Zeit für den Sinnepark und die Grünflächen auf, was einen 
Minderaufwand von Fr. 27'000.00 ausmacht.
Für den Wanderwegunterhalt sind Fr. 10'000.00 weniger Material-
kosten angefallen.
Die Anschaffung einer neuen Infotafel im Wert von Fr. 3'000.00 
für den Sinnepark wurde nicht ausgeführt. 

Schülertransport
Ein Schulbus, der bereits für 2022 bestellt und budgetiert war, 
konnte aufgrund von Lieferschwierigkeiten erst im Jahr 2023 ausge-
liefert werden. Dies ergab eine Budgetüberschreitung von rund  
Fr. 85'000.00.

Schulgelder
Aufgrund von Wegzügen von Familien mit Sonderschülern entfie-
len Schulgeldkosten an Sonderschulen. Das Angebot «Lerninsel» 
kann Schülerinnen und Schüler auffangen, welche bisher aufgrund 
von Teilleistungsschwächen nicht in der Regelschule beschult wer-
den konnten. Dadurch wurde das Budget für Kinder in Sonder-
schulen um Fr. 164'000.00 unterschritten.

Sonderpädagogische Massnahmen
Bis Sommer 2023 wurde die Logopädie-Therapie beim Zweckver-
band Sprachförderzentrum (SFZ) Toggenburg eingekauft. Seit Au-
gust 2023 ist eine Logopädin bei der Schule Ebnat-Kappel ange-
stellt. Dadurch entfallen die Beiträge an den Zweckverband SFZ.



26 ERFOLGSRECHNUNG

5 Soziale Sicherheit
(siehe Seite 27)

Krankenpflege-Grundversicherung
Mehr Fälle und die Teuerung führten zu höheren Kosten.

Beiträge an Organisationen
Der Beitrag an den Entlastungsdienst Toggenburg/Neckertal be-
trug Fr. 7'780.00.

Leistungen an Familien
Durch den Wegzug einens kostenintensiven Falles fiel der Auf-
wand geringer aus.

Kinderkrippen und Kinderhorte
Eine tiefere Auslastung der Kita Topolino führte zu geringeren Sub-
ventionsbeiträgen der Gemeinde.

Pflegegelder für Pflegekinder
Ein neuer kostenintensiverer Fall führte zu mehr Ausgaben und 
Einnahmen als geplant.

Arbeitsmarktliche Projekte
Aufgrund von personellen Vakanzen konnten die Projekte nicht in 
Angriff genommen werden.
(Fortsetzung auf Seite 28)

Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 2’119’378.03
2’119’378.03

2’146’800
2’146’800

2’216’877.59 14’166.70
2’202’710.89

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 1’742’854.80 1’712’000 1’773’572.70 14’166.70

41200 Alters- und Pflegeheime 312’017.90 312’000 312’017.95 14’166.70

41210 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung) 1’430’836.90 1’400’000 1’461’554.75

42 Ambulante Krankenpflege 326’696.49 384’200 402’170.64

42100 Ambulante Krankenpflege allgemein 51’312.69 70’200 52’666.20

42110 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung) 275’383.80 313’000 349’504.44

42120 Ambulante Akut- und Übergangs-
pflege (Pflegefinanzierung)

1’000

43 Gesundheitsprävention 44’399.80 42’600 33’134.25

43300 Schularztdienst 28’052.05 17’400 9’325.55

43301 Schulzahnpflege 15’447.75 24’300 22’908.70

43400 Pilzkontrollstelle 900.00 900 900.00

49 Gesundheitswesen, übrige 5’426.94 8’000 8’000.00

49000 Gesundheitswesen, übrige 5’426.94 8’000 8’000.00

4 Gesundheit

Alters- und Pflegeheime
Beim Ertrag von Fr. 14'166.70 handelt es sich um die halbe Miete 
Dezember 2023 des Trägervereins Integrationsprojekte TISG für 
das Flüchtlingszentrum. Beim Betrag von Fr. 312'000.00 handelt es 
sich um Abschreibungen des Investitionsbeitrages aus dem Jahr 
2008. Im Jahr 2025 wird dieser Investitionsbeitrag  vollständig ab-
geschrieben sein.

Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)
Die Beiträge an die Stationäre Pflege fielen um Fr. 61'500.00 höher 
aus als budgetiert. Gemäss Abrechnung der SVA waren 93 Perso-
nen tangiert (Vorjahr 111). 

Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)
Die Abrechnung der Spitex Mittleres Toggenburg (KVG-Leistun-
gen) fiel um Fr. 44'800.00 tiefer aus als budgetiert. Gleichzeitig 
führten mehr Fälle bei privaten Anbietern zu Mehrausgaben von 
Fr. 81'300.00.
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Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale Sicherheit 4’236’958.67 2’350’644.47
1’886’314.20

4’522’100 1’985’900
2’536’200

4’950’851.20 2’844’736.96
2’106’114.24

51 Krankheit und Unfall 432’623.94 303’084.65 515’800 350’000 549’058.64 292’320.60

51100 Krankenpflege-Grundversicherung 432’623.94 303’084.65 515’800 350’000 549’058.64 292’320.60

52 Invalidität 10’475.50 7’100 10’868.50

52400 Beiträge an Organisationen 10’475.50 7’100 10’868.50

53 Alter und Hinterlassene 53’055.25 5’665.30 56’100 5’000 54’072.40 4’855.80

53100 AHV-Zweigstelle 35’025.80 5’665.30 39’100 5’000 38’816.25 4’855.80

53500 Leistungen an das Alter 18’029.45 17’000 15’256.15

54 Familie und Jugend 1’014’370.35 318’390.35 1’172’300 305’000 1’058’829.58 297’342.49

54300 Alimentenbevorschussung und  
-inkasso

172’868.55 29’421.05 180’200 32’000 145’550.64 17’692.45

54400 Jugendschutz allgemein 24’158.10 85’200 20’500 79’472.59 25’500.00

54410 Kinder- und Jugendheime (IVSE) 192’045.10 89’812.20 200’000 61’000 178’017.10 78’336.25

54411 Kinder- und Jugendheime 79’422.60 17’616.00 75’000 18’000 66’172.50 18’072.00

54500 Leistungen an Familien 70’750.65 46’443.30 93’600 80’000 38’556.75

54510 Kinderkrippen und Kinderhorte 174’885.20 65’120.00 184’800 66’500 169’960.90 93’178.00

54520 Elternschaftsbeiträge 126.30 3’000 2’238.60

54530 Pflegegelder für Pflegekinder 242’951.00 68’239.30 270’500 23’000 325’592.45 64’563.79

54540 Sozialpädagogische Familien 
begleitung

57’162.85 1’738.50 80’000 4’000 53’268.05

55 Arbeitslosigkeit 3’400.00 30’000

55910 Arbeitsmarktliche Projekte der  
Sozialhilfe

3’400.00 30’000

56 Sozialer Wohnungsbau 7’695.00 7’006.60

56000 Sozialer Wohnungsbau 7’695.00 7’006.60

57 Sozialhilfe und Asylwesen 2’723’033.63 1’715’809.17 2’740’800 1’325’900 3’278’022.08 2’243’211.47

57200 Schweizer 745’405.29 281’024.12 1’050’000 505’500 809’232.56 346’599.31

57201 Ausländer 345’494.95 136’293.50 460’000 192’500 301’137.90 97’749.21

57321 Asylsuchende 91’594.65 -905.95 63’400 9’000 61’321.40 -3’600.00

57330 Weggewiesene Asylsuchende  
(Nothilfe)

1’100

57340 Vorläufig aufgenommene Ausländer 667’981.82 799’784.40 313’600 330’000 978’194.60 1’287’710.30

57370 Flüchtlinge 176’386.85 211’802.90 134’400 100’000 200’512.90 271’113.45

57380 Integrationsmassnahmen 238’633.22 186’785.20 137’000 133’000 319’078.52 111’357.00

57900 Sozialamt 87’443.20 99’025.00 92’200 49’900 145’649.60 130’200.00

57902 Allgemeine Sozialhilfe 370’093.65 2’000.00 489’100 6’000 462’894.60 2’082.20
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6 Verkehr

Strassen, Brücken und Plätze
2023 wurde bei der Ebnaterstrasse nur eine Strassenseite ausge-
führt, da im 2024 weiterer Werkleitungsbau nötig ist. Der Aufwand 
von Fr. 125'000.00 wird als gebundene Ausgabe ins Jahr 2024 ver-
schoben.
Bei der Sanierung der Steintalerstrasse sind um Fr. 38'692.00 hö-
here Meliorationsbeiträge  eingegangen, als erwartet.

Werkhof, Mehrzweckgebäude, Magazine
Es sind um Fr. 40'0000.00 höhere Aufwände für grössere Flächen 
an Strassenaufbrüchen durch Leitungsbau Versorgungs- und 
Kommunikationsnetz angefallen. 

Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 2’083’985.73 343’257.60
1’740’728.13

2’278’200 408’500
1’869’700

2’103’053.72 492’824.70
1’610’229.02

61 Strassenverkehr 1’668’892.50 314’325.60 1’878’200 378’500 1’716’887.02 461’135.85

61500 Strassen, Brücken und Plätze 1’113’084.00 120’886.95 1’319’300 187’000 1’155’070.84 224’909.90

61900 Werkhof, Mehrzweckgebäude,  
Magazine

555’808.50 193’438.65 558’900 191’500 561’816.18 236’225.95

62 Öffentlicher Verkehr 415’093.23 28’932.00 400’000 30’000 386’166.70 31’688.85

62200 Regionalverkehr 384’996.23 370’000 355’607.70

62900 SBB-Tageskarten 30’097.00 28’932.00 30’000 30’000 30’559.00 31’688.85

7 Umweltschutz und Raumordnung 715’265.72 43’108.55
672’157.17

637’500 33’700
603’800

662’382.90 36’828.30
625’554.60

74 Verbauungen 82’276.45 17’296.00 135’000 16’000 90’258.55 15’487.50

74100 Gewässerverbauungen 82’276.45 17’296.00 135’000 16’000 90’258.55 15’487.50

75 Arten- und Landschaftsschutz 52’811.15 35’800 52’042.85

75000 Arten- und Landschaftsschutz 52’811.15 35’800 52’042.85

76 Bekämpfung von Umweltver-
schmutzung

27’747.45 35’000 16’595.00

76900 Übrige Bekämpfung von Umwelt-
verschmutzung

27’747.45 35’000 16’595.00

77 Übriger Umweltschutz 305’458.65 25’812.55 246’600 17’700 286’852.70 19’408.15

77100 Friedhof und Bestattung 242’826.00 25’812.55 190’000 17’700 224’212.50 19’408.15

77900 Hundeversäuberung, öffentliche 
Toiletten

62’632.65 56’600 62’640.20

79 Raumordnung 246’972.02 185’100 216’633.80 1’932.65

79000 Raumplanung 246’972.02 185’100 216’633.80 1’932.65

(Fortsetzung von Seite 26)

Sozialer Wohnungsbau
Die Rückzahlung von zwei Beiträgen vom Bau- und Umweltde-
partement für ausbezahlte Subventionen betrug Fr. 7'006.60.

Vorläufig aufgenommene Ausländer und Flüchtlinge
Die gestiegenen Anzahl Fälle verursachen grössere Aufwände und 
Erträge.

Integrationsmassnahmen
Mehr Fälle führten zu höheren Kosten als angenommen.

Sozialamt
Zur Unterstützung  und Einarbeitung der Leiterin und Mitarbeite-
rin Sozialamt wurde die RGB Consulting AG eingesetzt.  
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7 Umweltschutz und Raumordnung

Gewässerverbauungen
Der Gemeinderat bewilligte die nicht budgetierten Ausgaben von 
maximal Fr. 21'500.00 für die Vorstudie für den zukünftigen Aus-
bau des Eschbachs und Gillbachs. 
Die 2. Etappe Morgabächli ist noch pendent. 

Arten- und Landschaftsschutz
Aufgrund der neuen Schutzverordnung steigen die Gemeindebei-
träge, da wir neu mehr Schutzobjekte haben, die nicht mehr in der 
Verantwortung des Kantons sind.

Friedhof und Bestattung
Viele Todesfälle führten zu höhren Bestattungskosten. Die Urnen-
wand auf dem Friedhof Kappel wurde mit Fr. 5'500.00 durch den 
Friedhofgärtner neu bepflanzt.

Hundeversäuberung, öffentliche Toiletten
Der Mehraufwand des Werkhofes betrug Fr. 9'800.00.

Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 984’210.34 672’538.79
311’671.55

972’100 663’300
308’800

998’178.13 702’573.36
295’604.77

81 Landwirtschaft 205’969.23 171’037.65 185’700 154’400 188’473.61 156’269.46

81200 Betriebshelferdienst 761.70 500 494.55

81300 Viehschau, Tierseuchenbekämpfung 10’575.35 10’800 10’811.25

81310 Regionale Tierkörpersammelstelle 11’337.63 170.25 13’500 11’538.70

81400 Produktionsverbesserung Pflanzen 20’427.15 8’000.00 12’500 6’000 15’584.65 6’225.00

81800 Bewirtschaftete Alpen 129’269.40 129’269.40 112’300 112’300 111’294.80 111’294.80

81801 Verpachtete Alpen 33’598.00 33’598.00 36’100 36’100 38’749.66 38’749.66

82 Forstwirtschaft 250’919.37 188’634.40 258’900 195’900 248’520.67 189’480.00

82000 Gemeindewälder 188’634.40 188’634.40 195’900 195’900 189’480.00 189’480.00

82001 Privatwald 62’284.97 63’000 59’040.67

84 Tourismus 22’134.05 20’000 17’508.70

84000 Tourismus, kommunale Werbung 22’134.05 20’000 17’508.70

85 Industrie, Gewerbe, Handel 21’168.45 11’696.00 34’900 12’000 34’959.50 11’555.00

85000 Industrie, Gewerbe, Handel 21’168.45 11’696.00 34’900 12’000 34’959.50 11’555.00

87 Brennstoffe und Energie 484’019.24 301’170.74 472’600 301’000 508’715.65 345’268.90

87900 E-Mobility 41’941.89 9’339.74 32’900 11’000 27’884.15 8’354.90

87901 Energieregion 24’771.35 24’700 20’167.50

87902 Förderprogramm Region 
Obertoggenburg

291’831.00 291’831.00 290’000 290’000 336’914.00 336’914.00

87903 Beiträge Förderprogramm Region 
Obertoggenburg

125’475.00 125’000 123’750.00

Raumplanung
Es fielen Mehrkosten aufgrund der Überarbeitung des Zonenpla-
nes und des Bauregelements, der Gewässerraumausscheidung 
und der Schutzverordnung an .

Aufgrund der formell ausgesetzten Mitgliedschaft der Gemeinde 
Wattwil aus der Region Toggenburg, gelangte die Region Toggen-
burg mit einem Nachtragskredit an alle Mitgliedsgemeinden.
Für Ebnat-Kappel betrug der Nachtragskredit Fr. 17'100.00.

8 Volkswirtschaft

Gemeindewälder
Es konnten Fr. 43'600.00 in die Reserve gelegt werden.

Bewirtschaftete Alpen
Es konnten Fr. 11'200.00 in die Reserve gelegt werden.

(Fortsetzung auf Seite 31)
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Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern 631’211.63 22’318’072.66 252’300 22’130’400 324’517.20 23’169’867.86

21’686’861.03 21’878’100 22’845’350.66

91 Steuern 158’566.38 15’979’496.58 110’100 16’083’000 95’112.68 16’197’580.56

91000 Gemeindesteuern (Steuern natürli-
che Personen)

154’271.18 12’496’355.79 105’000 12’264’000 86’139.43 12’218’523.69

91010 Anteile an Kantonseinnahmen 145.20 2’005’549.65 1’000 2’418’000 4’563.25 2’383’946.55

91020 Sondersteuern 4’150.00 1’477’591.14 4’100 1’401’000 4’410.00 1’595’110.32

93 Finanz- und Lastenausgleich 5’990’100.00 5’633’900 5’633’900.00

93010 Finanzausgleich 1. Stufe 5’990’100.00 5’633’900 5’633’900.00

95 Ertragsanteile, übrige 8’986.55 9’000 8’986.55

95000 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweck-
bindung

8’986.55 9’000 8’986.55

96 Vermögens- und Schuldenverwal-
tung

472’645.25 141’446.03 142’200 343’500 229’404.52 1’267’095.35

96100 Zinsen 93’264.00 12’866.78 105’000 12’100 205’073.54 87’917.55

96300 Liegenschaft Schafbüchelstr. 2 
(Wohnhaus)

24’791.70 1’100 617.20

96301 Liegenschaft Gill 3’321.85 720.00 3’700 700 2’754.91 1’143’720.00

96302 Liegenschaft Eich (Wiese) 52.00 2’020.00 100 2’000 52.00 2’020.00

96303 Liegenschaften Schwendi, Unterbä-
chen

40.05 1’000.00 100 1’000 42.57 1’000.00

96304 Liegenschaft Au 145’655.85 104’596.75 9’000 6’500 6’675.30 12’655.30

96305 Liegenschaft Lei 200.15 200 140.80

96306 Liegenschaften Hof (Wiese) 1’317.95 2’000.00 1’200 302’000 1’170.40 2’000.00

96307 Liegenschaft Howartrain 191.30 3’712.50 200 3’700 154.20 3’712.50

96308 Liegenschaft Buechen (Lager, Park-
platz)

3’354.25 300.00 1’000 300.00

96309 Liegenschaft Güterschuppen, WC-
Anlagen (Kiosk)

3’354.70 1’730.00 12’800 2’500 4’893.90 1’680.00

96310 Liegenschaft Schafbüchelstr. 6 
(Stüssi)

98’316.00 1’500 544.70

96311 Liegenschaft Schafbüchelstr. 4 
(Speer)

737.05 12’000.00 7’300 12’000 6’133.00 12’000.00

96321 Liegenschaft Koch, Parz. 3368 1’152.00 1’152.00

96900 Finanzvermögen, übrige 96’896.40 500.00 90.00

97 Rückverteilung 8’017.90 5’000 6’305.40

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 8’017.90 5’000 6’305.40

99 Nicht aufgeteilte Posten 190’025.60 56’000 56’000.00

99000 Nicht aufgeteilte Posten 190’025.60 56’000 56’000.00
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9 Finanzen

Steuern
Details sind in der Steuerabrechnung auf Seite 35 ersichtlich.

Zinsen
Es wurden mehr Kredite zu höheren Zinssätzen aufgenommen.
Gleichzeitig wurden die Zinserträge von Fr. 83'800.00 des Senio-
renzentrums Wier für die Darlehen von Fr. 24'000'000.00 auf die-
ser Position verbucht.  

Liegenschaft Gill
Die Parzelle 37 wurde neu geschätzt, was die Verbuchung einer 
Wertberichtigung von Fr. 1'143'000.00 auslöste. 

Liegenschaften Hof (Wiese)
Der Verkauf von 1600 m2 ist noch nicht erfolgt.

Finanzausgleich 1. Stufe
Ressourcenausgleichsbeiträge Fr. 3’764’400.00
Sonderlastenausgleichsbeitrag Weite  Fr. 1’419’100.00 
Sonderlastenausgleichsbeitrag Schule   Fr. 207’900.00
Soziodemographischer Sonderlasten-
ausgleichsbeitrag Fr. 242’500.00

8 Volkswirtschaft
(Fortsetzung von Seite 29)

Verpachtete Alpen
Durch Unwetterschäden mussten Strassen in der Oberen Bächen 
und im Oberen Hüttenbühl ausgebessert werden.  Es mussten  
Fr. 4'700.00 aus der Reserve bezogen werden.

Förderprogramm Region Obertoggenburg
Seit 2018 besteht das Regionale Förderprogramm der Gemeinden 
Wildhaus-Alt St. Johann, Nesslau und Ebnat-Kappel. In den Berei-
chen Wärmeerzeugung und Gebäudesanierung werden Mass-
nahmen finanziell unterstützt. Im Jahr 2023 legte Ebnat-Kappel ei-
nen Betrag von Fr. 123'750.00 in den Fonds (Fr. 25.00/ Einwohner).
Ausbezahlt wurden Fr. 336'914.00. Davon wurden Fr. 306'010.00 
an Einwohner und Fr. 30'904.00 an die Energieagentur St. Gallen 
für die Abwicklung der Fördergesuche überwiesen. Fr.43'989.00 
wurden aus dem Fonds bezogen. Bestand 31.12.2023: Fr. 123'974.85.

Investitionsrechnung
Investitionsrechnung
Sachgruppengliederung

Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Gesamttotal 2’846’080.77 151’991.50 3’945’000 4’905’967.14 2’498.25

Saldo 2’694’089.27 3’945’000 4’903’468.89

5 Investitionsausgaben 2’846’080.77 3’945’000 4’905’967.14

50 Sachanlagen 846’080.77 1’345’000 1’305’967.14

56 Eigene Investitionsbeiträge 2’000’000.00 2’600’000 3’600’000.00

6 Investitionseinnahmen 151’991.50 2’498.25

63 Investitionsbeiträge für eigene 
Rechnung

151’991.50 2’498.25
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Investitionsrechnung
Funktionale Gliederung

Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Gesamttotal 2’846’080.77 151’991.50 3’945’000 4’905’967.14 2’498.25

Saldo 2’694’089.27 3’945’000 4’903’468.89

0 Allgemeine Verwaltung 249’000 2’390.95

02270 EDV Erneuerung Verwaltung 129’000

02900 Sanierung Gemeindehaus,  
Vorprojekt

120’000 2’390.95

2 Bildung 604’406.57 151’991.50 691’000 381’946.80

21200 SH Schafbüchel, Ersatz Mobiliar 
(Tische, Stühle)

119’518.05 200’000 199’957.35

21700 Heizungsersatz Gill 308’743.80 71’714.05

21700 Spiel- und Pausenplatz Gill 120’000 5’770.55

21700 EISW Beitrag GVSG 151’991.50

21910 Informatik Schule, Hardware 57’095.77 266’000

21910 SH Gill/Schafbüchel, Technische 
Ausrüstung

119’048.95 105’000 104’504.85

4 Gesundheit 2’003’023.15 2’600’000 3’684’586.25

41200 Alterswohnungen Wier,  
Vorinvestition Heizungsleitung

3’023.15 84’586.25

41200 Beitrag Neubau Pflegeheim Wier 2’000’000.00 2’600’000 3’600’000.00

6 Verkehr 83’039.35 405’000 640’598.71 1’500.00

61500 Brücke «Schwarzer Steg» 7’412.00 373’625.91

61500 Neuerschliessung Pflegeheim 6’772.50 256’083.95 1’500.00

61500 Erschliessung Hof 405’000 10’888.85

61500 Parkplätze Gemeindehaus 68’854.85

7 Umweltschutz und Raumordnung 75’877.70 53’268.23

74100 Kanalisationsumlegung Schulan-
lage Wier und Rosenbüelstrasse

75’877.70 53’268.23

8 Volkswirtschaft 79’734.00 143’176.20 998.25

81801 Anbau Alpstall Letz/Säntisalp 79’734.00 143’176.20 998.25
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Geldfluss aus Betriebstätigkeit 1’403’504.36

Jahresgewinn 17’622.21

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’622’907.50

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 113’935.02

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 315’635.20

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -1’143’090.00

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -70’282.06

Entnahmen aus Eigenkapital -56’000.00

Abnahme Forderungen 415’232.38

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -185’969.90

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 386’633.45

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -13’119.44

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -4’903’468.89

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -4’905’967.14

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 2’498.25

Finanzierungsfehlbetrag -3’499’964.53

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 4’500’000.00

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 1’143’090.00

Zunahme langfristige Finanzanlagen -14’000’090.00

Zunahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen -1’143’000.00

Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 18’500’000.00

Total Geldfluss 1’000’035.47

Kontrolle  

Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 2’375’404.76

Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 3’375’440.23

Zunahme flüssige Mittel 1’000’035.47

Geldflussrechnung
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Bilanz
Bilanz Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

01.01.2023 Zugang Abgang 31.12.2023

1 Aktiven 54’139’216.60 18’878’789.18 73’018’005.78

10 Finanzvermögen 24’409’747.12 15’913’862.99 40’323’610.11

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 2’375’404.76 1’000’035.47 3’375’440.23

101 Forderungen 4’127’745.26 415’232.38 3’712’512.88

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 62’515.90 185’969.90 248’485.80

107 Langfristige Finanzanlagen 10’175’081.20 14’000’090.00 24’175’171.20

108 Sach- und immaterielle Anlagen FV 7’669’000.00 1’143’000.00 8’812’000.00

14 Verwaltungsvermögen 29’729’469.48 2’964’926.19 32’694’395.67

140 Sachanlagen VV 24’969’936.88 319’438.61 24’650’498.27

146 Investitionsbeiträge 4’759’532.60 3’284’364.80 8’043’897.40

2 Passiven 54’139’216.60 18’878’789.18 73’018’005.78

20 Fremdkapital 35’721’127.41 18’873’514.01 54’594’641.42

200 Laufende Verbindlichkeiten 5’468’016.02 386’633.45 5’854’649.47

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2’000’000.00 2’000’000.00

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 153’111.39 13’119.44 139’991.95

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 27’500’000.00 18’500’000.00 46’000’000.00

208 Langfristige Rückstellungen 600’000.00 600’000.00

29 Eigenkapital 18’418’089.19 5’275.17 18’423’364.36

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 913’351.24 105’172.96 1’018’524.20

291 Fonds im Eigenkapital 530’752.10 61’520.00 469’232.10

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche  
Abschreibungen 

5’344’000.00 56’000.00 5’288’000.00

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 11’629’985.85 17’622.21 11’647’608.06
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Steuerabrechnung Budget 2023 Rechnung 2023 Differenz

Gemeindesteuern  12’159’000 12’146’384.26 -12’615.74

Tatsächliche Forderungsverluste -90’000 -61’204.32

Ausgleichszinsen Steuern -15’000 -10’935.11

Einkommens- und Vermögenssteuern im Rechnungsjahr 11’650’000 11’586’228.78

Einkommens- und Vermögenssteuern früherer Jahre 582’000 602’359.86

Verzugszinsen Steuern 32’000 29’935.05

Anteile an Kantonseinnahmen 2’417’000 2’379’383.30 -37’616.70

Tatsächliche Forderungsverluste -1’000 -4’563.25

Quellensteuern natürlicher Personen 238’000 179’930.05

Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen 25’000 30’318.30

Quellensteuern aus BGSA 5’000 5’478.65

Gewinn- und Kapitalsteuern juristischer Personen 1’450’000 1’327’700.75

Grundstückgewinnsteuern 700’000 840’518.80

Sondersteuern 1’396’900 1’590’700.32 193’800.32

Grundsteuern 960’000 977’954.47

Handänderungssteuern 400’000 571’905.85

Hundesteuern 41’000 45’250.00

Kantonsanteil an Hundesteuern -4’100 -4’410.00

Feuerwehr 380’000 387’240.90 7’240.90

Steuerabrechnung
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Seniorenzentrum Wier
«Moderne Menschen haben nicht ge-
lernt, das Alter zu lieben, sondern sie ha-
ben erfolgreich gelernt, bis ins höhere Le-
bensalter jung zu bleiben. »
F. Höpflinger, Altersforscher

Vorwort zum Geschäftsbericht
Im Jahr 2023 wurde der Neubau Senioren-
zentrum Wier fertig gestellt und bezugsbe-
reit an die Bauherrschaft bzw. die Nutzer des 
Gebäudes übergeben. 
Im Berichtsjahr wurde unter anderem der 
Demenzgarten fertig gebaut, grosse Teile 
der Aussenumgebungsgestaltung ausge-
führt, die Bewohnerzimmer wurden mit der 
Innenausstattung wie Vorhänge, Einbau-
schränke, Leuchten, etc. ausgestattet. Dazu 
kam bspw. der komplette Einbau der Gast-
ronomieküche, die Auswahl der Möblie-
rung, der Raum der Stille wurde fertiggebaut 
und das öffentliche Restaurant sowie der 
Mehrzwecksaal wurden fertiggestellt. 
Weiter wurden sämtliche Räume wie zum 
Beispiel der Raum für Coiffeure und Fuss-
pflege sowie das Sitzungszimmer mit Akus-
tikvorhängen in Betrieb genommen. Es wur-
de auch ein wesentlicher Schritt in die Digi-
talisierung investiert. So verfügen wir heute 
über eines der modernsten Bewohnerruf-
systeme, das nicht mehr drahtgebunden, 
sondern digital funktioniert, über Swisscom 
TV-Host, was speziell für Seniorenzentren 
konzipiert wurde und über eine moderne 
EDV-Anlage. 
Technische Inbetriebsnahmen gehörten 
ebenso dazu wie die Angebotsgestaltung 
für das öffentliche Restaurant. Zu guter 
Letzt sind da noch die zwei gespendeten 
Steinböcke vor dem Haupteingang erwähnt 
– diese erfreuen die Bewohnenden sehr. 
Bzgl. Baufortschritt durfte sich die Bevölke-
rung anlässlich dem «Tag der offenen Bau-
stelle» vom Samstag, 13. Mai 2023, persön-
lich vor Ort ein Bild machen. Zahlreiche Be-
sucher schätzten die Möglichkeit, sich den 
Neubau anzusehen und durch die unter-
schiedlichen Räume zu gehen, ein Muster-
bewohnerzimmer zu besichtigen, und Vie-
les mehr.

Gemäss Terminplan sollte der Neubau Pfle-
geheim Wier per Ende Oktober 2023 an den 
Betrieb übergeben werden. Leider musste 
die Übergabe des Neubaus und somit auch 
der Bezug des Neubaus mangels Baufort-
schritt um vier Wochen verschoben wer-
den. Die Geschäftsleitung ist dankbar, dass 
der Umzug von 70 Bewohnerinnen und Be-
wohnern, sämtlichen Abteilungen wie 
bspw. Wäscherei, Gastronomieküche, vier 
Wohngruppen, Technischer Dienst, Haus-
wirtschaft und Verwaltung mit all ihren Ne-
benräumen, Mobilien und Material ohne 
Zwischenfälle und ohne einen Unfall durch-
geführt werden konnte. Die Freude am 
Neubau ist gross, wenngleich sie zu Beginn 
noch von verschiedenen Baumängeln ge-

trübt wurde. Nachdem am 7. Dezem-
ber 2023 die letzten BewohnerInnen ihren 
Umzugstag erlebten, was für betagte Men-
schen ein grosser Schritt ist, folgte die Einge-
wöhnungsphase. Da gab es für Bewohnen-
de und Mitarbeitende gleichermassen viel 
Neues kennen zu lernen und die geplanten 
Arbeitsabläufe wurden dem Praxistest un-
terzogen.
Im Berichtsjahr 2023 wurden die organisato-
rischen wie die personellen Vorbereitungen 
für die Phase ab Eröffnung des Neubaus Se-
niorenzentrum Wier weiterbearbeitet und 
finalisiert. Mit Bezug des Neubaus wurde 
auch der Name von bisher Alters- und Pfle-
geheime auf neu Seniorenzentrum Wier ge-
wechselt. 
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Dienstjubiläen im Jahr 2023
Im Jahr 2023 verzeichnete das Seniorenzentrum Wier gleich zehn Mitarbeitende, die ein 
Dienstjubiläum feiern durften. Es waren dies: 

Bächler Mina  10 Jahre
Gisler-Wegelin Désirée  10 Jahre
Jucker Barbara  10 Jahre
Rhyn Franziska  10 Jahre
Rösinger Tabea  10 Jahre
Thoma Daniel  10 Jahre
Bärtschi Erika  15 Jahre
Hüttenmoser Priska  15 Jahre 
Rastoder Esma  20 Jahre
Wehrli Margrit  20 Jahre

Herzlichen Dank für die langjährige Betriebstreue und weiterhin alles Gute.

Lehrabschlussfeier 2023
Im Juli 2023 durften gleich elf Ausbildungsabschlüsse gefeiert werden! Nach der Lehr- und 
Ausbildungszeit folgte das Fähigkeitszeugnis, welches alle elf jungen Menschen mit Freude 
entgegennahmen. Das Rüstzeug für die berufliche Zukunft haben sich alle jungen Berufs-
leute erarbeitet. Der Dank wurde aber nicht nur den frisch gebackenen Berufsleuten zu Teil, 
sondern ging auch an alle Mitarbeitenden, die sich in der Ausbildung engagieren. 

Pensionierung
Im Jahr 2023 haben Eva Peter, Elisabeth 
Stauffacher, Irène Böni, Theresia Weyer-
mann, Erich Hanselmann, Veronika 
Dietschweiler, Martin Henseler, Koralika Jug 
und Margrith Wehrli ihre Pensionszeit ange-
treten. Herzlichen Dank für die langjährigen 
und wertvollen Dienste und viel Freude und 
Zufriedenheit im neu angetretenen Lebens-
abschnitt.

Dank
Es darf auf ein aufgabenreiches Jahr 2023 zu-
rückgeschaut werden. 
Ein herzlicher Dank geht an unsere Bewoh-
nenden und Angehörigen für das unserer 
Institution entgegengebrachte Vertrauen. 
Ein grosser, wie herzlicher Dank richtet sich 
an unsere Mitarbeitenden für das beharrli-
che Dienstleisten, immer zum Wohl der Be-
wohnenden und der Angehörigen. Auch 
geht ein Dank an die Vertreterinnen und 
Vertreter der Trägerschaft, die Ärzteschaft, 
die Seelsorgenden und an die freiwilligen 
Helferinnen und Helfer, die ihrerseits - oft 
wie selbstverständlich Einsätze leisten. Ein 
Dank richtet sich auch an die Mitarbeiten-
den der Gemeindeverwaltung Ebnat-Kap-
pel für die gute Zusammenarbeit. 

Zu guter Letzt gebührt ein grosses Danke-
schön allen Partnerinnen und Partnern der 
Institution und allen Menschen, die sich in 
irgendeiner Form für das Seniorenzentrum 
Wier eingesetzt haben.

Daniel Thoma
Geschäftsführer Seniorenzentrum Wier

Bischof Sherine  Fachfrau Gesundheit EFZ
Bolt Meret  FMS Gesundheit
Brändle Nina  Fachfrau Gesundheit EFZ
Egli Amaru  Fachmann Gesundheit EFZ
Forrer Melanie  Fachfrau Gesundheit EFZ
Geisser Nicole  Fachfrau Gesundheit EFZ
Grob Jeannine  Assistentin Gesundheit und Soziales
Lieberherr Seraina  Köchin EFZ
Napolitana Chiara  Fachfrau Hauswirtschaft EFZ
Rastoder Esma  Fachfrau Gesundheit EFZ
Sennhauser Andrea Fachfrau Hauswirtschaft EFZ
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Geldflussrechnung
Das Ziel der Geldflussrechnung besteht dar-
in, die Veränderung der flüssigen Mittel (Dif-
ferenz zwischen Anfangs- und Schlussbe-
stand) nachzuweisen. Sie zeigt unter ande-
rem auf, ob die Institution aus selbst erwirt-
schafteten Mitteln (Geldfluss aus Betrieb-
stätigkeit) Ausgaben decken konnte oder 
ob sie dafür Finanzverbindlichkeiten auf-
nehmen musste. Im Jahr 2023 resultierte ein 
Geldzufluss (Cash-Flow) aus Betriebstätig-
keit von Fr. 1'505'239.07. Es wird nebst dem 
Geldzufluss aus Betriebstätigkeit von  
Fr. 1'505'239.07, ein Geldabfluss aus Investiti-
onstätigkeit (siehe Positionen Investitions-
rechnung) von Fr. 12'319'483.78 ausgewiesen. 
Um diesen Geldabfluss auszugleichen wur-
de Fremdkapital aufgenommen. Das zeigt 
sich im Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 
in der Höhe von Fr. 14'000'000.00. Der Be-
stand an flüssigen Mitteln lag Ende 2023 bei 
Fr. 6'879'275.58 und hat sich gegenüber dem 
Anfangsbestand um Fr. 3'185'755.29 erhöht.

Finanzen

Rechnungsabschluss
Das Gesamtergebnis ist negativ. Dennoch 
schliesst es leicht besser ab als budgetiert. 
Die Auswirkungen der veralteten Infrastruk-
tur, des Bauens und des Fachkräftemangels 
machten sich bemerkbar. Die Auslastung 
war etwas tiefer gegenüber dem Vorjahr. Der 
durchschnittliche Pflegegrad der Bewohner 
(Durchschnitt der RAI-Stufen) nahm gegen-
über dem Vorjahr erneut zu. Während wir im 
Vorjahr 2022 im Jahresdurchschnitt einen 
Wert von RAI 6.07 verzeichneten, lag dieser 
im Berichtsjahr bei RAI 6.16.  

Erfolgsrechnung
Die Jahresrechnung 2023 schliesst leicht po-
sitiver ab als erwartet. Nach Berücksichti-
gung der Mietzinsen (Fr. 2'843.10) und den 
Abschreibungen (Fr. 297'734.00) resultiert 
ein Operatives Ergebnis ER, 1. Stufe von  
Fr. 324'677.51. Nach der anteilmässigen Auflö-
sung Vorfinanzierung Provisorium von  
Fr. 205'886.00, verbleibt ein Operatives Er-
gebnis ER, 2. Stufe (Betriebsverlust) von  
Fr. 118'791.51. 
Die durchschnittliche Pflegeintensität der 
Bewohnenden war im Berichtsjahr 2023 et-
was höher als der Vorjahreswert (+ 0.09). 
Die Auslastungswerte notierten gegenüber 
dem Vorjahr, auch aufgrund der Bautätig-
keit, leicht tiefer. Die Belegungszahlen ha-
ben mit 34'607 Pensionstagen gegenüber 
dem Vorjahr um 1’431 Tagen abgenommen. 
Dies entspricht, verglichen mit dem Jahr 
2022, einer Abnahme von 3.97 %. Die Ab-
wesenheitstage, d.h. Tage, an denen Be-
wohnende in den Ferien, im Spital, u.s.w., 
weilten, haben um 114 Tage abgenommen 
und notieren im Jahr 2023 bei total 802 Ta-
gen.
Bzgl. MiGeL-Einnahmen (Rückabwicklung 
der Jahre 2015 - 2017) sei erwähnt, dass sich 
im Jahr 2023 keine Veränderungen ergeben 
haben. Es bleibt die im Jahr 2018 gebildete 
Rückstellung im Umfang von 50% des Rech-
nungsbetrages (50% = Fr. 49'400.00) unver-
ändert bestehen.

Bilanz
Die Bilanzsumme hat um Fr. 15'309'959.99 
zugenommen und beträgt per 31. Dezem-
ber  2023 Fr. 35'056'306.14. Das Eigenkapital 
beträgt neu Fr. 8'320'857.74 (vor Ergebnisver-
buchung). Vorfinanzierung Neubau, Vorfi-
nanzierung Provisorium und Ergebnisvor-
trag sind separat aufgelistet. Das Anlagever-
mögen vergrösserte sich um die Investitio-
nen, verkleinerte sich um die Abschreibung 
auf dem Provisorium und die Abschreibung 
auf den mobilen Sachanlagen. Das Anlage-
vermögen weist per Ende des Rechnungs-
jahres einen Bestand von Fr. 26'759'029.35 auf.

Investitionsrechnung
Die Aktivierungsgrenzen gelten analog dem 
Vorjahr weiterhin. Einzelgüter werden ab  
Fr. 30'000.00 aktiviert und Massengüter 
werden ab Fr. 40'000.00 aktiviert. Im Jahr 
2023 verzeichneten folgende Positionen 
Veränderungen in der Investitionsrech-
nung: 
Neubau Pflegeheim, Mobiliar Neubau Seni-
orenzentrum Wier, Ersatzanschaffung EDV-
Geräte/Switches, WLAN (Internet) und das 
Patientennotrufsystem Smart Liberty. Insge-
samt wurden brutto Fr. 15'932'199.03 ausge-
geben.  

Abschreibungsplan
Mittels der Anlagebuchhaltung und der In-
vestitionsrechnung werden auch die einzel-
nen Abschreibungen budgetiert und vor 
Jahresabschluss vollzogen. Im Rechnungs-
jahr 2023 wurde auf dem Provisorium  
Fr. 292'618.00 und auf den Mobilien  
Fr. 5'116.00 ordentlich abgeschrieben. Die 
Abschreibungen für das Provisorium von  
Fr. 292'618.00 konnten mittels Auflösung 
der Vorfinanzierung Provisorium um  
Fr. 205'886.00 «reduziert» werden. Der 
Neubau Pflegeheim wird ab 01.01.2024 
(Nutzungsbeginn) abgeschrieben.
Das negative Gesamtergebnis von  
Fr. 118'791.51 ist dem Konto Ergebnisvortrag, 
Konto 2120, zu belasten. Dies entspricht 
dem Antrag des Verlustvortrages an die Be-
völkerung. 
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Erfolgsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Alters- und Pflegeheime 11’446’138.55 11’446’138.55 11’593’386 11’593’386 11’634’670.04 11’634’670.04 

Betriebsaufwand 11’326’444.62 11’984’236 11’753’461.55 

Personalaufwand 8’955’498.45 9’671’000 9’518’519.30 

Medizinischer Bedarf 123’745.56 119’000 140’570.50 

Lebensmittel und Getränke 502’668.33 500’000 561’394.88 

Hauswirtschaft 142’680.84 212’000 174’228.12 

Unterhalt, Reparaturen 322’179.57 275’000 359’317.12 

Energie und Wasser 219’072.20 308’000 340’407.15 

Anlagennutzung / Abschreibungen 755’361.75 630’236 300’577.30 

Finanzaufwand 0.00 1’000 0.00 

Büro und Verwaltung 196’237.99 156’000 245’651.31 

Verwendung Spenden 3’583.47 5’000 11’270.00 

Übriger Sachaufwand 105’416.46 107’000 101’525.87 

Betriebsertrag 11’199’082.55 11’387’500 11’428’784.04 

Pensions- und Pflegetaxen 10’725’076.50 10’997’000 10’830’082.75 

Medizinische Nebenleistungen 45’089.13 45’000 47’048.35 

Leistungen für Heimbewohner 84’967.27 84’000 110’374.82 

Finanzertrag (Zinsen) 2’048.53 2’000 3’731.69 

Cafeteria 46’719.79 32’000 71’948.11 

Leistungen Personal und Dritte 291’597.86 222’500 354’328.32 

Beiträge und Spenden 3’583.47 5’000 11’270.00 

Operatives Ergebnis ER, 1. Stufe -127’362.07 -596’736  -324’677.51 

Auflösung Vorfinanzierung Provisorium 247056 205’886 205’886.00 

Bildung Vorfinanzierung Neubau 119’693.93 

Gesamtergebnis ER, 2. Stufe 0.00 -390’850.00 -118’791.51
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Bilanz Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

01.01.2023 Zugang Abgang 31.12.2023

A K T I V E N 19’746’436.15 15’309’869.99 35’056’306.14 

UMLAUFVERMÖGEN 5’009’156.58 3’288’120.21 8’297’276.79 

Total flüssige Mittel 3’693’520.29 3’185’755.29 6’879’275.58 

Total Forderungen aus Lieferungen / Leistun-
gen 

1’076’390.45 101’870.50 1’178’260.95 

Total übrige kurzfristige Forderungen 10.50 1’105.32 1’115.82 

Total Vorräte 224’766.09 46’591.74 178’174.35 

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 14’469.25 45’980.84 60’450.09 

ANLAGEVERMÖGEN 14’737’279.57 12’021’749.78 26’759’029.35 

Total Finanzanlagen 1’000.00 1’000.00 

Total Sachanlagen 14’736’279.57 12’021’749.78 26’758’029.35 

Pflegeheim im Bau 13’557’849.42 11’760’874.46 25’318’723.88 

Möbilierung Neubau 341’335.75 341’335.75 

Provisorium 1’142’618.00 292’618.00 850’000.00 

Mobile Sachanlagen 35’812.15 212’157.57 247’969.72 
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Bilanz Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

01.01.2023 Zugang Abgang 31.12.2023

P A S S I V E N 19’746’436.15 15’309’869.99 35’056’306.14 

FREMDKAPITAL 11’219’692.41 15’634’547.50 26’854’239.91 

Total kurzfristiges Fremdkapital 894’780.58 1’636’605.65 2’531’386.23 

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 

281’791.83 1’484’058.39 1’765’850.22 

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 412’000.00 62’500.00 474’500.00 

Vorauszahlungen (Heimbewohner) 412’000.00 62’500.00 474’500.00 

Total Passive Rechnungsabgrenzung 200’988.75 90’047.26 291’036.01 

Total langfristiges Fremdkapital 10’324’911.83 13’997’941.85 24’322’853.68 

Total langfristl. verzinsliche Verbindlichkeit 10’000’000.00 14’000’000.00 24’000’000.00 

Total Rückstellungen 324’911.83 2’058.15 322’853.68 

Rückstellungen langfristig > 1 Jahr 49’400.00 49’400.00 

Verbindlichkeiten ggb Fonds im Fremdkapital 275’511.83 2’058.15 273’453.68 

EIGENKAPITAL 8’526’743.74 324’677.51 8’202’066.23 

Total Vorfinanzierung 7’059’716.20 205’886.00 6’853’830.20 

Vorfinanzierung Neubau 6’853’830.20 6’853’830.20 

Vorfinanzierung Provisorium 205’886.00 205’886.00 0.00 

Total Ergebnisvortrag 1’467’027.54 118’791.51 1’348’236.03 
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Investitionsrechnung Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Seniorenzentrum Wier 8’384’993.57 2’020’589.55 16’355’857 2’600’000 15’932’199.03 3’612’715.25 

Immobile Sachanlagen

Neubau Pflegeheim 8’384’993.57 15’500’000 15’373’589.71 

Investitionsbeitrag der Gemeinde 2’000’000.00 2’600’000 3’600’000.00 

Versicherungsleistung und Beiträge Dritter 20’589.55 12’715.25 

Mobile Sachanlagen

Mobiliar Neubau Seniorenzentrum Wier 760’857 341’335.75 

Ersatzanschaffung EDV-Geräte/Switches 95’000 115’998.90 

WLAN (Internet) 58’600.50 

Patientennotrufsystem Smart-Liberty 42’674.17 
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Geldflussrechnung

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 1’505’239.07

Jahresverlust -118’791.51

Abschreibungen Anlagevermögen 297’734.00

Einlagen in das Eigenkapital 0.00

Entnahmen aus Eigenkapital -205’886.00

Zunahme Forderungen -102’975.82

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -45’980.84

Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten 46’591.74

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 1’546’558.39

Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 90’047.26

Veränderung kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 0.00

Abnahme langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -2’058.15

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -12’319’483.78

Investitionsausgaben Anlagevermögen -15’932’199.03

Investitionseinnahmen Anlagevermögen 3’612’715.25

Finanzierungsfehlbetrag -10’814’244.71

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 14’000’000.00

Veränderung kurzfristige Finanzanlagen 0.00

Veränderung langfristige Finanzanlagen 0.00

Veränderung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00

Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 14’000’000.00

Total Geldfluss 3’185’755.29

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 3’693’520.29

Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 6’879’275.58

Zunahme flüssige Mittel 3’185’755.29



44 SENIORENZENTRUM WIER; ANHANG DER JAHRESRECHNUNG

Seniorenzentrum Wier;
Anhang der Jahresrechnung

Eigenkapitalnachweis
Bestand Veränderungen Bestand

01.01.2023 Zugang Abgang 31.12.2023

Vorfinanzierung Neubau/Provisorium 7'059'716.20  205'886.00 6'853'830.20 

Vorfinanzierung Neubau 6'853'830.20   6'853'830.20 

Vorfinanzierung Provisorium 205'886.00  205'886.00 0.00

     

Ergebnisvortrag 1'467'027.54  118'791.51 1'348'236.03 

Ergebnisvortrag 1'467'027.54     1'467'027.54 

Jahresergebnis 0.00  118'791.51 - 118'791.51 

     

Total Eigenkapital 8’526'743.74  324'677.51 8'202'066.23 

Rückstellungsspiegel Bestand Veränderungen Bestand

01.01.2023 Zugang Abgang 31.12.2023

Rückstellungen langfristig > 1 Jahr 49'400.00   49'400.00 

Verbindlichkeiten ggb Fonds im Fremdkapital 275'511.83  2'058.15 273'453.68 

Total Rückstellungen 324'911.83  2'058.15 322'853.68 

im Fremdkapital beinhalten Spenden für 
Bewohnende in der Höhe von Fr. 266'171.73 
und Spenden für Personal in der Höhe von 
Fr. 7'281.95. 

Beteiligungsspiegel
Ausser den beiden Anteilscheinen Clientis 
Bank, à je Fr. 500.00, Total Fr. 1'000.00 beste-
hen keine weiteren Beteiligungen. 

Gewährleistungsspiegel
Es bestehen keine Gewährleistungen per 
31.12.2023. 

Anlagespiegel
Die Finanzanlagen werden ausschliesslich in 
Schweizer Franken getätigt. Es sind dies zwei 
Anteilscheine der Clientis Bank Thur mit

Rückstellungsspiegel
Die tarifsuisse ag hat im Auftrag von 19 Kran-
kenversicherern beim Versicherungsgericht 
des Kantons St. Gallen eine Rückforderungs-
klage gegen 61 St. Galler Pflegeheime einge-
reicht. Sie will für die Jahre 2015 bis 2017 die 
vergüteten Mittel und Gegenstände 
(MiGeL) von den Pflegeheimen zurückfor-
dern. Das Verfahren beim Versicherungsge-
richt soll wieder aufgenommen werden. 
Zum Jahresende 2023 liegen aber noch kei-
ne wesentlichen neuen Erkenntnisse vor. Ein 
Entscheid oder ein Vergleich in diesem Ver-
fahren wird frühestens im Verlauf des Jahres 
2024 erwartet. Für das Risiko allfälliger Rück-
vergütungen wurde im Jahr 2018 eine Rück-
stellung in der Höhe von Fr. 49'400.00 gebil-
det. Die Verbindlichkeiten gegenüber Fonds 

einem Gesamtwert von Fr. 1'000.00. Der Be-
stand per 31.12.2023 des Provisoriums be-
trägt Fr. 850'000.00 und setzt sich aus dem 
Verkaufspreis von Fr. 950'000.00 und den 
budgetierten Rückbaukosten von 
Fr. 100'000.00 zusammen.

Abschreibungsplan
Mittels der Anlagebuchhaltung und der In-
vestitionsrechnung werden die einzelnen 
Abschreibungen budgetiert. Im Rechnungs-
jahr 2023 wurden ordentliche Abschreibun-
gen im Wert von Fr. 297'734.00 getätigt, dies 
vorwiegend für das Provisoriumsgebäude. 
Für den Neubau Seniorenzentrum Wier 
dürfen Abschreibungen ab 01.01.2024 (Nut-
zungsbeginn), ausgeführt werden.
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46 BERICHTE UND ANTRAG, GENEHMIGUNG

Geschätzte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen haben wir die Buchführung, die Jahres-
rechnung und die Amtsführung der Politi-
schen Gemeinde sowie des Seniorenzent-
rums für das Rechnungsjahr 2023 geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Amtsfüh-
rung ist der Gemeinderat verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, die-
se zu prüfen und zu beurteilen. Die Ge-
schäftsprüfungskommission hat die Kon-
trolle der Jahresrechnung der Politischen 
Gemeinde sowie des Seniorenzentrums an 
die BDO AG, St. Gallen, übertragen. Sie prüf-
te die Posten und Angaben der Jahresrech-
nung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilte 
die BDO AG die Anwendung der massge-

benden Haushaltvorschriften, die wesentli-
chen Bewertungsentscheide sowie die Dar-
stellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir 
beurteilen, ob die Voraussetzungen für eine 
gesetzeskonforme Amtsführung gegeben 
sind.

Gemäss unserer Beurteilung und gestützt 
auf die Berichterstattung der BDO AG ent-
sprechen die Buchführung, die Jahresrech-
nung und die Amtsführung den gesetzli-
chen Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen 
wir folgenden

Antrag
1.  Die Jahresrechnung 2023 sei zu  

genehmigen.

Wir danken dem Gemeinderat und den 
Mitarbeitenden für die gute Erfüllung ihrer 
Aufgaben und die konstruktive Zusammen-
arbeit.

Ebnat-Kappel, 8. Februar 2024

Die Geschäftsprüfungskommission:

Aerne Reto
Amacker Niklaus
Bohl Rita
Landert Guido
Lieberherr Sonja

Bericht und Antrag

Gutgeheissen durch den Gemeinderat  
am 8. Februar 2024

Genehmigt durch die Bürgerschaft
am 27. März 2024

Genehmigung
Der Ratsschreiber
Rüegg Adrian

Die Stimmenzähler:

Der Gemeindepräsident:
Huder Jon Fadri

Der Versammlungsleiter:
Huder Jon Fadri 

Der Protokollführer
Rüegg Adrian



47SCHULFERIENPLAN

Schulferienplan 2024 – 2026

Schuljahr 2024 / 2025 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Herbstferien Sonntag, 29. September 2024 Sonntag, 20. Oktober 2024

Weihnachtsferien Sonntag, 22. Dezember 2024 Sonntag, 5. Januar 2025

Sportferien Sonntag, 26. Januar 2025 Sonntag, 2. Februar 2025

Frühlingsferien Sonntag, 6. April 2025 Sonntag, 20. April 2025

Auffahrtsbrücke Donnerstag, 29. Mai 2025 Sonntag, 1. Juni 2025

Sommerferien Sonntag, 6. Juli 2025 Sonntag, 10. August 2025

unterrichtsfrei Jahrmarkt, 26. September 2024, nachmittags 

Jahrmarkt, 24. April 2025, nachmittags

Gesetzliche Feiertage Kanton St. Gallen: Neujahrstag (1. Jan.) / Karfreitag / Ostermontag / Auffahrt / Pfingstmontag / National-
feiertag (1. Aug.) / Allerheiligen (1. Nov.) / Weihnachten (25. Dez.) / Stephanstag (26. Dez.) 
Mögliche zusätzliche Freitage werden durch die Schulführung festgelegt.

Schuljahr 2023 / 2024 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Frühlingsferien Sonntag, 7. April 2024 Sonntag, 21. April 2024

Auffahrtsbrücke Donnerstag, 9. Mai 2024 Sonntag, 12. Mai 2024

Sommerferien Sonntag, 7. Juli 2024 Sonntag, 11. August 2024

unterrichtsfrei Jahrmarkt, 25. April 2024, nachmittags

Freitag, 5. Juli 2024, nachmittags 

Schuljahr 2025 / 2026 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Herbstferien Sonntag, 28. September 2025 Sonntag, 19. Oktober 2025

Weihnachtsferien Sonntag, 21. Dezember 2025 Sonntag, 4. Januar 2026

Sportferien Sonntag, 25. Januar 2026 Sonntag, 1. Februar 2026

Frühlingsferien Sonntag, 5. April 2026 Sonntag, 19. April 2026

Auffahrtsbrücke Donnerstag, 14. Mai 2026 Sonntag, 17. Mai 2026

Sommerferien Sonntag, 5. Juli 2026 Sonntag, 9. August 2025

unterrichtsfrei Jahrmarkt, 25. September 2025, nachmittags 

Jahrmarkt, 30. April 2026, nachmittags




